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Liebe Droßerinnen und Droßer! 

Zunächst einmal herzlichen Dank für 
die zahlreichen positiven Rückmel-
dungen, die ich anlässlich meines letz-
ten Leitartikels erhalten habe. Die 
furchtbare Klimakatastrophe und der 
bis dato ungelöste Umgang mit der von 
unseren Haushalten und der Industrie 
benötigten Energie sind nach wie vor 
die bestimmenden Tagesthemen in 
sämtlichen Medien.  

Eine kürzlich stattgefundene Flugreise 
unserer Regierung nach Abu Dhabi 
trägt meiner Meinung nach zu keiner 
sinnvollen Lösung unserer derzeitigen 
Energiesituation bei. Abgesehen von 
den Kosten des Privatjets und dem da-
mit verbundenen CO2-Ausstoß, muss 
man sich überlegen wieviel Schweröl 
für den vierzehntägigen Schiffstrans-
port nach Rotterdam benötigt und wie-
viel CO2 dabei unnötig in die Luft gebla-
sen wird und auf welchem Weg dann 
das Gas in unsere Haushalte kommt. 
Außerdem ist dies der Beginn einer 
neuen Abhängigkeit, diesmal halt von 
den Scheichs mit deren eigenwilligen 
Verständnis von Menschenrechten, 
speziell gegenüber den Frauen. Aus-
verhandelt wurde übrigens bloß ein lä-
cherliches Prozent unseres jährlichen 
Gasverbrauchs in Österreich. 

Dass sich der von den USA initiierte und 
von Europa bereitwillig unterstützte  

Ukrainekrieg weltweit zum größten 
Zerstörer unserer Umwelt entwickelt 
hat, dürfte sich in Brüssel zumindest 
noch nicht offiziell herumgesprochen 
haben. Jetzt bräuchten wir wieder Idea-
listen vom alten Schlag, die das im Rah-
men ihrer parlamentarischen Funktion 
lautstark kundtun und sich nicht einem 
gut bezahlten System scheinbar kritik-
los unterwerfen.  

Die dortige Interessenslage scheint 
überhaupt nichts mit den hoffnungsvol-
len Erwartungen unserer Bevölkerung 
gemeinsam zu haben. Waffenlieferun-
gen sind seit eh und je immer das beste 
Geschäft, zumindest für bestimmte ein-
flussreiche Kreise. Die finanziellen Ein-
brüche in der Pharmaindustrie müssen 
offensichtlich kompensiert werden, um 
bereits vorbereitete Prozesswellen aus-
reichend finanzieren zu können.  

Neu hinzu gekommen ist kriegsbedingt 
die europaweite Flüchtlingswelle mit 
teilweise unzumutbaren Auswirkungen 
auf unsere eigene Bevölkerung. Dass 
hier auch sehr viele Trittbrettfahrer aus 
anderen, nicht unmittelbar betroffenen 
Staaten dabei sind, führt international 
zu großen Problemen.  

Mord und Totschlag, ausgeübt von in 
ihrem Glauben verhafteten Andersden-
kenden, sind leider immer öfter festzu-
stellende Begleiterscheinungen beim 
Eintritt in unsere Kultur. Der von vielen 
„Gästen“ vorgefasste Vorsatz, sich kei-
nesfalls den Gesetzen des jeweiligen 
Gastlandes anzupassen, sondern die 
mitgebrachte Kultur eigenständig leben 
zu wollen ist natürlich fatal und daher 
grundsätzlich abzulehnen. Die Unter-
bringung in eigenen Wohnvierteln dient 
dabei ebenso wenig der gewünschten 
Integration, wie sich seit Jahrzehnten in 
den großen Städten zeigt.  
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Wer sich nicht umgehend integrieren 
möchte, der muss zuhause bleiben, 
denn schließlich nimmt er die Vorteile 
des von unseren Steuerzahlern aufge-
bauten Sozialsystems mit Selbstver-
ständlichkeit in Anspruch, ohne vorher 
einen Beitrag geleistet zu haben. Eine 
soziale Hängematte für selbst ernannte 
„Ausgewählte“ kann man unserer arbei-
tenden Bevölkerung auf Dauer nicht 
mehr zumuten.  

Der ehrbare Begriff von Toleranz ge-
genüber anderen Volksgruppen oder 
Ethnien darf nicht mit falsch verstande-
nem Mitleid und hilflosem Entgegen-
kommen verwechselt werden. Jene 
Menschen, die dankbar für unsere Hilfe 
sind, fügen sich ohnedies mit offenem 
Herzen in unsere Gesellschaft ein.  

Doch nun wieder zu erfreulicheren The-
men, beginnend mit unserem sehr aus-
geprägten Vereinswesen 
Droß bewarb sich bei der Aktion Krone 
Herzensmensch zur Wahl der ver-
einsfreundlichsten Gemeinde in Nie-
derösterreich.  

Engagierte Vereine und die Feuerwehr 
sind das Rückgrat jeder funktionieren-
den Dorfgemeinschaft. Die Gemeinde 
Droß ist seit Jahrzehnten in der glückli-
chen Lage gemeinsam sehr erfolgrei-
che Veranstaltungen zu organisieren 
und dabei die Jugend besonders einzu-
binden. Weg vom Computer, raus in die 
Natur zu den Gleichaltrigen ist dabei 
unser gemeinsam eingeschlagener 
Weg.  

Speziell unsere zahlreichen Sportver-
eine leisten wertvolle Nachwuchsarbeit 
und vermitteln Teamgeist und Kame-
radschaft. Unsere Senioren pflegen das 
Ortsbild und verwandeln es jedes Jahr 
in ein wunderschönes Blütenmeer. Der 

Rhythmische Chor Immanuel ist inzwi-
schen weit über unsere Bezirksgrenzen 
hinaus bekannt.  

Somit hat auch jeder Zugereiste auf ein-
fachem Weg die Möglichkeit sich über 
einen Verein in die Ortsgemeinschaft 
kurzfristig zu integrieren. Damit dies 
auch in Zukunft gewährleistet bleibt, 
sind wir als Gemeinde stets bestrebt, 
unsere Vereine aktiv mit der dafür erfor-
derlichen Infrastruktur zu unterstützen. 
In den letzten Jahren haben wir für un-
sere Jugend einen Funcourt errichtet 
und die beiden Fußballfelder mit einer 
automatischen Bewässerungsanlage 
versehen.  

Unser Beachvolleyballverein hat einen 
großzügigen Mannschaftsraum erhal-
ten und unsere Jugendfeuerwehr einen 
eigenen Aufenthaltsbereich im Zuge 
des Neubaus unseres Feuerwehrhau-
ses.   

Am 2. Oktober 2022 erschien in der 
Kronenzeitung ein Beitrag über das 
Droßer Vereinsleben. Im darauffolgen-
den Voting erhielt unserer Gemeinde 
eine sehr hohe Zustimmung. Aufgrund 
dieses Ergebnisses teilte man uns mit, 
dass wir unter den ersten 3 Bewerbern 
in ganz NÖ gelandet sind. Daraufhin 
wurden wir am 19. Oktober zu einem 
Fotoshooting mit 25 Teilnehmer unse-
rer Vereine eingeladen.  

Preisverleihung mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leith-
ner, Krone Mitarbeitern und Thommy Ten und Amelie Van 
Tass, den Weltmeistern der Mental-Magie 
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Bei der am 11. November 2022 im 
Landtagsitzungssaal abgehaltenen 
Preisverleihung erhielten wir den phan-
tastischen 2. Preis. Damit verbunden 
ist ein Preisgeld von € 6.000,- das wir 
für ein gemeinsames Vereinsfest, ei-
nem sogenannten Vereinsvernetzungs-
treffen, im Frühjahr 2023 verwenden 
werden.  

Die Kronenzeitung hat nach einer ers-
ten Falschmeldung mit dem „3. Preis für 
Droß“ in der nächsten Ausgabe dies 
richtiggestellt und unsere Gemeinde so-
mit doppelt beworben. 

Der Mannschaftsraum der Beachvol-
leyballer wurde nun endgültig fertig ge-
stellt und wird demnächst mit einem 
Nutzungsvertrag offiziell an den Vor-
stand übergeben. Gemäß Beschluss 
bleibt er vollständig im Besitz der Ge-
meinde, wobei die vom Verein bereits 
angeschaffte Inneneinrichtung Vereins-
inventar ist und jederzeit demontiert 
werden kann. Die anfallenden Energie-
kosten für Wasser und Strom werden 
gänzlich vom Verein bezahlt. 

Der dreijährige Weg von den ersten 
Planungsüberlegungen bis hin zur Rea-
lisierung war teilweise sehr mühsam 
und mit zahlreichen Hindernissen ge-
pflastert. So wurde im Gemeinderat die 
Standortfrage und die Sinnhaftigkeit 
des Projektes mehrfach diskutiert.  

Architekt Dipl.-Ing. Christian Galli hat 
sämtliche Planunterlagen gratis erstellt 
und somit zu einer wesentlichen Kos-
tenreduktion beigetragen. Dafür sei ihm 
ein herzliches Dankeschön gesagt. Im 
Zuge des Einreichverfahrens wurde 
festgestellt, dass das bestehende Spiel-
feld seinerzeit nicht widmungsgemäß 
errichtet wurde und sich teilweise im 
Grünland befand. Die erforderliche Um-
widmung wurde somit umgehend 

durchgeführt und der ordnungsgemäße 
Rechtszustand wieder hergestellt.  

Die bestehende Forst-Nutzung am 
Areal des Mannschaftsraumes konnte 
mit dem guten Willen unseres Bezirks-
försters anschließend in die dafür erfor-
derliche Sportnutzung umgewidmet 
werden. Auch ihm sei ein herzliches 
Dankeschön gesagt. Aber auch Ein-
sprüche von besorgten Anrainern 
mussten im Vorfeld behandelt werden.  

Alles Hindernisse und die Frage ob es 
überhaupt vertretbar ist, in einen Trend-
Verein wie es die „Beachvolleyballer“ 
angeblich sein sollen, soviel öffentli-
ches Geld zu investieren. Nachdem ich 
zu guter Letzt noch die Sportförderung 
des Landes NÖ erhielt, konnte ich mit 
Zustimmung des Gemeinderates das 
Projekt fertigstellen. Der Kostenanteil 
der Gemeinde beträgt somit insgesamt 
ca. € 60.000,-. 

Nachhaltige Projekte für unsere Jugend 
bedürfen manchmal sehr viel Geduld 
und Ausdauer um erfolgreich realisiert 
werden zu können. Der Aufwand dafür 
lohnt sich jedoch alle Mal. Heute fügt 
sich der Mannschaftsraum optisch sehr 
gut in die Landschaft um den Föh-
renteich ein und stellt eine absolute Be-
reicherung für unsere Vereinsaktivitä-
ten dar. Die Liegefläche zum Föh-
renteich blieb, so wie versprochen, voll-
ständig erhalten und der von den Nach-
barn befürchtete Anstieg des Lärmpe-
gels trat erfreulicher Weise auch nicht 
ein.

Eine allseits geschätzte Persönlichkeit 
unseres Droßer Vereinslebens feierte 
am 6. Oktober 2022 ihren 60. Geburts-
tag. Gabriele Czipin ist seit Jahrzehn-
ten begeisterte Initiatorin zahlreicher 
musikalischer Veranstaltungen und 
Theateraufführungen. Als Obfrau des 
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Rhythmischen Chors Immanuel und der 
Volkstanzgruppe leitet sie mit sehr viel 
Herzblut die Geschicke beider Vereine. 
Das heurige Adventkonzert war wieder 
ein großartiges Beispiel für ihre beein- 
druckende musikalische Schaffens-
kraft. Am 10. Oktober lud sie zahlreiche 
Wegbegleiter in ein Zelt vor ihrem Haus 
und verwöhnte sie mit kulinarischen 
Schmankerln. Auch ich bedankte mich 
als offizieller Vertreter der Gemeinde für 
die großartige Zusammenarbeit.  

Blackout-Vorsorge              

im öffentlichen Bereich mit Not-
stromaggregaten 

Sämtliche Notstromaggregate wurden 
am künftigen Einsatzort getestet, wobei 
beim Wasserwerk 2 Frequenzumrichter 
ausgetauscht werden mussten, um im 
Ernstfall sofort an das Netz angeschlos-
sen werden zu können. Die Sicherstel-
lung der öffentlichen Wasserversor-
gung in unseren Haushalten 
(Trinkwasser und WC-Spülung) ist 
somit gewährleistet. Die 
Abwasserentsorgung (Kläran-lage und 
Hebewerke) wird auch weiter-hin 
tadellos funktionieren. Feuerwehr-haus, 
Gemeindeamt und Volkschule werden in 
einer Notsituation zur wichti-gen 
Anlaufstelle für unsere Bevölke-rung.

Die Kosten für die insgesamt 4 Aggre-
gate betragen € 120.000,-. Davon er-
hielten wir vom Land NÖ eine Förde-
rung in der Höhe von € 90.000,- und 
vom Landesfeuerwehrverband € 
7.500,-. Somit verbleiben für die Ge-
meinde Droß € 22.500,- an bereitzustel-
lenden Eigenmitteln.  

Ein im Bauhof untergebrachtes Diesel-
lager steht für die Versorgung der Ag-
gregate und unseren Einsatzfahrzeu-
gen ab Jänner 2023 zur Verfügung. Die 
Kosten dafür betragen € 60.000,-. Sei-
tens des Landes NÖ kann von einer 
vollständigen Refinanzierung ausge-
gangen werden. 

Ehrung ausgeschiedener langjähriger 
Gemeindemandatare 
Wir leben heute in einer Zeit, in der ei-
nerseits sehr viel von der Gesellschaft 
verlangt wird, aber andererseits nur we-
nige Menschen bereit sind, ihr auch 
wieder etwas davon zurück zu geben. 
Umso schöner ist es, mich bei jenen 
Mitgliedern unserer Dorfgemeinschaft 
zu bedanken, die über viele Jahre hin-
weg einen Teil ihrer Freizeit der Allge-
meinheit gewidmet und dabei eine 
wichtige Verantwortung für unser Ge-
meinwesen übernommen haben. Sei es 
als Gemeinderat, als Mitglied des Vor-
standes oder als langjähriger Vizebür-
germeister. 
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Parteipolitik wie im Bund oder im Land 
NÖ, spielt in einem Dorf wie Droß nur 
eine sehr untergeordnete Rolle. Maxi-
mal bei Wahlen wird man wieder daran 
erinnert. In der übrigen Zeit sind alle ge-
meinsam bemüht, das Beste für unsere 
Gemeinde zu erreichen. Dafür möchte 
ich Ihnen ein aufrichtiges Dankeschön 
sagen. Wir haben in den letzten Jahren 
gemeinsam sehr viel bewegt und un-
sere Gemeinde in die entscheidende 
Richtung geführt. So wie sich Droß 
heute präsentiert, können wir darauf 
sehr stolz sein. Jeder der langjährigen 
Mandatare hat seinen eigenen Beitrag 
dazu geleistet, aber erst in der Gemein-
schaft wurde alles als Ganzes umge-
setzt. 

Die Bronzene Verdienstmedaille 
wurde in Abwesenheit Ingrid Malina 
und Dietmar Schaider verliehen. Beide 
wa-ren 5 Jahre im Gemeinderat tätig. 
Die Silberne Verdienstmedaille erhielt 
Ing. Franz Aschauer (12 Jahre Gemein-
derat), Robert Proidl (10 Jahre ge-
schäftsführender Gemeinderat) und 
Dietmar Wurzer (10 Jahre Gemeinde-
rat). 

Einen besonderen Höhepunkt im Leben 
eines Gemeindemandatars oder einer 
Mandatarin ist die Verleihung der Gol-
denen Verdienstmedaille. Sie wird erst 
ab 15 Funktionsjahren vergeben und 
stellt eine besondere Ehrenbezeugung 
seitens der Gemeinde Droß dar. Diese 
erhielten Sylvia Edlinger (19 Jahre und 
10 Monate Gemeinderätin), Hartmut 
Schmid (25 Jahre und 11 Monate Ge-
meinderat), Emmerich Perr (4 Jahre 
und 11 Monate geschäftsführender Ge-
meinderat, 18 Jahre und 10 Monate Ge-
meinderat), Gudrun Lenzatti (7 Jahre 
und 7 Monate Gemeinderätin, 16 Jahre 
und 3 Monate geschäftsführende Ge-
meinderätin) und Ing. Johannes Reith-

ner (11 Monate geschäftsführender Ge-
meinderat und 16 Jahre und 4 Monate 
Vizebürgermeister).  

Ich bedanke mich für die gute Zusam-
menarbeit und wünsche allen alles 
Gute für die Zukunft, vor allem aber 
sehr viel Gesundheit. 

Emmerich Perr, Dietmar Wurzer, Ing. Johannes Reithner, 
Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth, Vize Christoph 
Kitzler, Sylvia Edlinger, Robert Proidl, Hartmut Schmid, 
Gu-drun Lenzatti 

Zum Abschluss meines Berichtes darf 
ich Ihnen in gewohnter Weise ein fried-
liches Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 
Lieben wünschen. Bleiben Sie vor allem 
gesund. Das neue Jahr steht schon vor 
der Tür und hat hoffentlich den lange 
sehnlich erwartenden „Frieden auf der 
Welt“ im Reisegepäck. Das wünschen 
wir uns zumindest alle von ganzem Her-
zen. 

Ihr 

WHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth 
Bürgermeister 
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Haushaltsvoranschlag 2023
erstellt von Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth und Amtsleiter Erwin Schatzl 

Das Jahr 2023 stellt für alle Gemeinden eine große Herausforderung dar. Die Energiekosten, 
wie Strom, Heizung und Treibstoffe, sind schwer abzuschätzen und die Zinsen bei den Bank-
darlehen sind ebenfalls im Steigen begriffen. Auch die „allgemeinen Steigerungen“ bei 
Artikeln des täglichen Gebrauches schlagen sich im Gemeindebudget zu Buche. 

Gemäß dem geltenden Finanzausgleichsgesetz (FAG) werden die gemeinschaftlichen Bun-
desabgaben (Lohnsteuer, Einkommenssteuer, …) auf Bund, Länder und Gemeinden in Form 
von Ertragsanteilen aufgeteilt. Da jedoch das Ergebnis der Volkszählung vom 31.10.2021 erst 
im Mai 2023 endgültig feststehen wird, werden für die Voranschlagerstellung die Daten des 
zuletzt verfügbaren Bevölkerungsstandes 2020 verwendet.  

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2023, bei welchem es sich um ein Sparbudget han-
delt, wurde gemäß der neuen Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2017 (VRV 
2017) erstellt und gliedert sich in Ergebnishaushalt, Finanzierungshaushalt und Vermögens-
haushalt. 

Das Nettoergebnis im Ergebnishaushalt weist einen Überschuss von € 93.700,00 auf, der 
Überschuss im Finanzierunghaushalt beträgt € 18.700,00. Dieser Betrag wird auch als freie 
Finanzspitze bezeichnet.  

Folgende Projekte sind für 2023 geplant: 

Straßenbau Ausgaben € 155.000,00 
            Finanzierung: Bedarfszuweisung € 155.000,00 

Güterwegeerhaltung             Ausgaben € 16.000,00 
            Finanzierung: BZ Abt. Güterwege             €   4.800,00 
            BZ Abt. Gemeinden      €   4.800,00 
            Gemeindemittel    €    6.400,00 

Dieseltanklager Ausgaben €  65.000,00 
            Finanzierung: Bedarfszuweisung €  65.000,00 

Der Schuldenstand zu Beginn des Haushaltsjahres 2023 beträgt € 2.852.900,00 und wird am 
Ende des Jahres 2023 auf € 2.624.000,00 sinken. Die Kreditzinsen betragen € 45.800,00. 

Der Rücklagenstand beträgt € 117.400,00 und wird sich im Jahr 2023 nicht wesentlich verän-
dern. 

Die Gemeinde beachtet in wirtschaftlicher Hinsicht wie auch schon bisher folgende Hand-
lungsweisen: 

 Sorgsamer und sparsamer Umgang mit den vorhandenen Geldmitteln
 Beachtung der Sinnhaftigkeit sowie der nachhaltigen Leistbarkeit (Folgekosten) der

im Gemeinderat vorgeschlagenen Projekte
 Suche und Inanspruchnahme von Fördermitteln von Land, Bund und EU für jedes

Projekt im höchstmöglichen Ausmaß.
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Unsere Ehrenbürgerin Prof. Inge Mayerhofer Langner 
ist im 96. Lebensjahr verstorben 

Frau Prof. Inge Mayerhofer Langner hat in ihrer Wahlheimat Droß über 50 Jahre lang 
viele Herzen mit Ihrer Musik verzaubert und dadurch auch maßgeblich die kulturelle 
Entwicklung unseres Landes mit beeinflusst.  

In Würdigung Ihrer Verdienste durfte ich Ihr im Rahmen eines wunderschönen Kon-
zertabends, anlässlich der Feierlichkeiten zu ihrem 80. Geburtstag am 30. September 
2007 die Ehrenbürgerschaft unserer Gemeinde verleihen. Ihre private Droßer Konzert-
halle war damals bis auf den letzten Platz mit begeisterten Musikliebhabern gefüllt.  

Als langjährige Präsidentin der Armin Kaufmann-Gesellschaft und künstlerische Orga-
nisatorin der Kremser Musiktage, hat sie sich österreichweit sehr große Verdienste 
erworben. Als leidenschaftliche Kulturbotschafterin Niederösterreichs wurde Ihr daher 
am 8. November 2016 von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll das Große Ehrenzei-
chen für Verdienste um das Land NÖ verliehen. Auch darüber hat sie sich sehr 
gefreut. 

Ihr besonderes Interesse galt dem Droßer Kulturkreis, bei dem es ihr immer wieder 
gelang, großartige Persönlichkeiten der Musikwelt ohne das sonst unfinanzierbare Ho-
norar nach Droß zu bringen und damit die Menschen zu erfreuen. 

Dass sie in den letzten Lebensjahren gesundheitsbedingt nicht mehr die Sommermo-
nate in ihrer Wahlheimat verbringen konnte, haben wir alle gemeinsam mit ihr sehr 
bedauert. Als sie am 19. August 2022 im 96. Lebensjahr die Augen für immer schließ, 
hat Droß seine liebenswerte Ehrenbürgerin und Österreich eine großartige Repräsen-
tantin zeitgenössischer Musik verloren. Wir werden das Andenken an diese große 
Dame dankbar in Ehren halten und ihr in aller Stille gedenken. 

Bürgermeister wHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth    
im Namen des gesamten Gemeinderates 
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Vizebürgermeister Christoph Kitzler 
 
NÖ-Gemeindechallenge 
Auch dieses Jahr fand in Niederösterreich während den Sommermonaten wieder die lan-
desweite NÖ-Gemeindechallenge von SPORTLAND NÖ statt. Bei dieser zeichnen Bür-
ger:innen ihre Bewegungsminuten für ihre Gemeinde auf. Nach drei Monaten wird dann 
abgerechnet und es stellt sich die aktivste Gemeinde Niederösterreichs heraus. 
Mit 168.421 „gesportelten“ Minuten konnten die Droßerinnen und Droßer das Vorjahres-
ergebnis um 935 Stunden überbieten. Damit konnte der sehr gute 11. Rang in der Kate-
gorie bis 2.500 Einwohner, und der 25. Rang in der Gesamtwertung erreicht werden. Als 
kleines Dankeschön überreichten Bürgermeister wHR Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth und 
Vizebürgermeister Christoph Kitzler den aktivsten Teilnehmer:innen aus der Gemeinde 
Droß eine Urkunde sowie Sachpreise aus der Region. 

Die aktivsten Teilnehmer:innen der „Droßer Wertung“: 
1. Sabine Zehethofer        (21.096 min)    6. Rudolf Kirbes      (8.153 min) 
2. Josef Lenk                    (15.758 min)    7. Lenk Herta                  (7.074 min) 
3. Michael Staritzbichler   (14.210 min)    8. Elisabeth Apfalter         (6.232 min) 
4. Ingrid Resch                 (12.690 min)    9. Mag. Florian Apfalter    (5.738 min) 
5. Eva Wiesinger              (10.682 min)          10. Sabine Reither            (5.709 min) 

Es ist einfach großartig, wie diese Challenge die Droßerinnen und Droßer zu mehr Be-
wegung in der freien Natur motiviert hat. Dabei wurden die Bewegungsminuten auf un-
terschiedlichste Art und Weise gesammelt: mit Familien-Spaziergängen rund um Droß, 
es wurde zum Einkauf auf das Auto verzichtet, mit Langstreckenläufen, mit ausgedehnten 
Rad- und Bergtouren, usw..  

 
Vielen Dank allen Teilnehmer:innen für Euren sportlichen Einsatz! 

Vizebürgermeister Christoph Kitzler
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GGR Erhard Lintner 
Ausschuss Kommunale Gebäude und Anlagen 

Als Obmann des Ausschusses „Kommunale Gebäude und Anlagen“ darf ich sie zum Be-
ginn meines Berichtes über die aktuellen Wasserwerte informieren.

Nach dem trockenen Frühling folgte ein relativ feuchter Sommer, dadurch wurde der Was-
serverbrauch deutlich reduziert und die Gemeinde musste in Spitzenzeiten kein Wasser 
aus der Nachbargemeinde zukaufen. Dennoch appelliere ich an Sie, mit dem Wasser 
sorgfältig umzugehen, denn Trinkwasser ist ein kostbares Gut. 

Seitens der Gemeinde darf ich Sie ersuchen, sämtliche überhän-
gende Bäume und Sträucher auf das öffentliche Gut zurück zu 
schneiden. 

Bei der Familie Harter im Droßeramt bedanke ich mich sehr 
herzlich für die Spende der Weihnachtsbäume in der Volks-
schule und bei der Baumpresse. 

Abschließend darf ich Ihnen besinnliche Tage sowie ein friedvol-
les Weihnachtsfest im Kreis der Familie sowie ein Prosit 2023 
wünschen. 

Ihr GGR Erhard Lintner 

Parameter Ortsnetz 
(nach der Auf-
bereitung) 

Parameter Ortsnetz 
(nach der Auf-
bereitung)

  Gesamthärte 18,5 °dH Magnesium 27 mg/l 
 

Karbonathärte 10,4 °dH Natrium 42 mg/l 
pH-Wert 7,2 Chlorid 150 mg/l 
Nitrat 4,8 mg/l Sulfat 57 mg/l 
Kalium 4,6 mg/l Eisen < 0,01 mg/l
Kalzium 88 mg/l Mangan < 0,006 mg/l
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GGR Eleonore Reithner 
Ausschuss Generationen 

Der heurige Kindersommer bot wieder ein abwechslungsreiches Programm, an dem 46 
Kinder teilnahmen.  
Beim Besuch des Kraftwerkes in Ottenstein durften wir durch das Innenleben der Stau-
mauer gehen und die Turbinen besichtigen. Die Ruine Lichtenfels wurde von den Kindern 
bewundert und zum krönenden Abschluss gab es noch eine Schifffahrt am Stausee. 
Danke an die Raiba Droß, welche die Kosten für den Bus übernahm. 

Bei der Schatzsuche ging es darum, dass der Clown dem Zirkusdirektor die Jonglierbälle 
gestohlen hatte. Durch die vielen Hinweise, führte schlussendlich der Weg zum Beach-
volleyballplatz. Eifrig puddelten die Kinder im Sand, um den Zirkusdirektor die Bälle wie-
der zurückzugeben, dafür erhielten sie eine Belohnung! 
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Zum Staunen kamen die Kinder, als sie den Christopho- 
rus und den Hagelflieger besichtigen durften. Ein beson-
deres Highlight war natürlich das Heißluftballon steigen. 

Die Bemühungen der Verantwortlichen des Roten Kreuzes und des Flugplatzes Gneixen-
dorf sind besonders hervorzuheben. 

Beim Waldcamp in Stratzing, lernten die Kin-
der über das eigene Verhalten im Wald, gaben 
sich auf Spurensuche und versuchten einen 
Stock für das Würstelgrillen zu schnitzen.  

Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden, 
welche diesen Kindersommer unter-
stützt haben. 

Viele Gäste besuchten unseren 
Weihnachtsmarkt und genossen 
das vorweihnachtliche Ambiente.  
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Das Basteln und das Kerzenziehen wurde von den Kindern zahlreich angenommen. 

Beim Schätzspiel befanden sich 675 Erdnüsse im Sackerl, welche exakt von einem Dros-
ser Bürger geschätzt wurde. Der Preis dafür in der Höhe von € 100,00 spendete die Raika 
Droß. Der zweite Preis wurde von der Firma Bäckerei und 
Konditorei Kafesy gespendet. Jeweils gab es zusätzlich zu 
den ersten vier Plätzen ein geschnitztes Produkt des Holz-
schnitzers Wahlmüller.  

Ich möchte mich bei allen, die zum Gelingen des Weih-
nachtsmarktes beigetragen haben, bedanken. Ein großes 
Dankeschön an die Familie Harter für die sehr schönen 
Christbäume. 

GGR Eleonore Reithner wünscht allen  
ein frohes Weihnachtsfest 

und viel Glück im neuen Jahr. 
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GR Birgit Perr, MA 
Arbeitskreisleitung „Gesunde Gemeinde Droß“ 

Gesundheitstag  
Am 2. Oktober 2022 veranstaltete die Gesunde Gemeinde Droß einen regionalen Ge-
sundheitstag zum Thema „Wege zur Selbstfürsorge“. Dabei ist es uns gelungen viele 
Gesundheitsanbieter aus der Umgebung, welche im Bereich Selbstfürsorge arbeiten, zu 
gewinnen. Interessierte hatten die Möglichkeit Vorträge zu besuchen, Aktives auszupro-
bieren und diverse Infostände aufzusuchen. Wichtig war uns auch, nicht auf die Kleinsten 
zu vergessen, deshalb hatten Kinder die Möglichkeit Samurai Shiatsu und Kinderbewe-
gung auszuprobieren.  
Folgende spannende Bereiche konnten angeboten werden: 

 Ayurveda

 Reiki, Holistic pulsing, Quantenheilung

 Ringana – frische natürliche, vegane Körperpflege & Vitalstoffe

 Körperkerzen, Bachblütenberatung, Heilreisen, Access Consciousness Körper-

prozesse, schamanische Reisen

 Yoga

 Selbsthypnose, Iridologie, Impulsströmen, Hypnose-Coaching

 Kinderbewegung

 Babyshiatsu, Achtsamkeits- und Bewusstseinstraining, Qigong und Taiji

Die Besucher durften sich mit selbstgemachten Speisen verwöhnen lassen. 

Das Team der Gesunden Gemeinde bedankt sich recht herzlich bei allen Anbietern, die 
uns einen Einblick in diese breit aufgestellte Thematik gegeben haben und auch mitge-
wirkt haben, einen abwechslungsreichen Ablauf zu organisieren.  
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Wir bedanken uns na-
türlich auch bei allen 
Besuchern für das In-
teresse und bei allen 
Helfern die diesen Ge-
sundheitstag ermög-
licht haben.  

Wandertag 
Am 23. Oktober 2022 fand unser jährlicher Herbstwandertag statt. Die kinderwagentaug-
liche Strecke über 5 km sowie ein herrliches Wanderwetter lockte viele Besucher an. 
Da-her war die Labstation beim Weingut Simlinger sehr rasch gut besucht. Die 
Besucher fühlten sich sichtlich wohl und genossen den Tag. Wir bedanken uns beim 
Weingut Simlinger für die zur Verfügungstellung der schönen Lokation und die 
tatkräftige Mitwir-kung bei der Bewältigung des Ansturms. 
Wir freuen uns bereits jetzt schon auf den Wandertag im nächsten Jahr! 

Das Team der Gesunden Gemeinde wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins neue Jahr! Bleiben Sie gesund! 

Team Gesunde Gemeinde mit Arbeitskreisleiterin GR Birgit Perr, MA 
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„Fit und aktiv ab der Lebensmitte!“  
Im Rahmen der gesunden Gemeinde. 

Hurra! Wir turnen wieder!  
Corona hat uns in unserer Akti-
vität eingeschränkt.  
Doch im Herbst konnten wir 
wieder durchstarten. 
Wir turnen jeden Donnerstag 
von 9 bis 10 Uhr im Gemein-
desaal und haben sehr viel 
Spaß. 
Mitmachen ist jederzeit ohne 
Anmeldung möglich.  

Ilse Mayr 

innenarchitektur & handwerk

3541 Priel Nr. 19              3542 Gföhl, Zwettlerstr. 8
Telefon: 02716 / 89 74     Mobil: 0676 / 716 08 73

www.abHOFBauer.at

Familie Hofbauer

jeden Freitag 14.30 bis 15.30 Uhr
vor dem Gemeindeamt DROSS

 

 

ORTHOPÄDIE SCHÄFERHOF 
Dr. Heinz Winkler Orthopädischer Chirurg 

Terminvereinbarung: +0043 664 28 19 271 

Mail: h-winkler@aon.at 
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Bei uns im Kindergarten war seit September wieder eini-
ges los. Zusätzlich zur Eingewöhnung, denn es haben in 
diesem Kindergartenjahr bereits bis jetzt um die 20 Kinder 
mit ihrer Kindergartenzeit begonnen. Da hat sich natürlich 
schon etwas getan in unserem Haus. 

Auch das ein oder andere Fest konnten wir bereits feiern. 
Das Erntedankfest war die erste traditionelle Feier, die wir 
dieses Jahr gestaltet haben. Es war für die Kinder und 
auch für die Erwachsenen besonders schön, da wir es - 
Dank dem wunderbar sonnigen Wetter - im Freien feiern 
konnten. Dazu haben sich die Pusteblumen-, Sonnenblu-
men- und Mohnblumengruppe mit Herrn Pfarrer Sordyl in 
einem großen Kreis vor der Kirche getroffen, um gemein-

sam Danke zu sagen, zu singen und zu tanzen. Auch eine Geschichte von einer Ameise 
und einem Weizenkorn wurde den Kindern erzählt. Jedes Kind durfte ein Stück Obst 
oder Gemüse in seinem selbstgestalteten Erntekörbchen mitbringen, welches vom Herrn 
Pfarrer gesegnet wurde.  Unsere Jüngsten, die Gänseblümchenkinder, haben das Ern-
tedankfest ebenfalls am selben Tag, aber im Kindergarten in der Gruppe, gefeiert, wo 
ebenfalls gesungen wurde. Von allen 4 Gruppen wurde im Vorhinein etwas zum Essen 
vorbereitet und mit den anderen Gruppen geteilt. Es gab selbstgebackene Weckerl mit 
Aufstrich, Kürbissuppe und Apfelkuchen. Im Anschluss haben wir den wunderschönen 
Tag im Garten ausklingen lassen. 
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Seit 2019 konnten wir wieder das erste Mal unser Laternenfest, in Erinnerung an den 
heiligen Martin, mit Familien und Freunden zusammen mit Herrn Pfarrer Sordyl in der 
Kirche in Droß gestalten. Durch die Pandemie feierten wir in den letzten Jahren zusam-
men mit den Kindern am Vormittag im Kindergarten. So hat es die Gänseblümchen-
gruppe, die unsere jüngsten Kindergartenkinder besuchen, auch dieses Jahr beibehal-
ten. Bereits am Vormittag wurden Kipferl geteilt und diese bei einer gemeinsamen Jause 
verspeist. Am Vormittag, wie auch am späten Nachmittag mit den anderen drei Gruppen, 
wurden Lieder gesungen und ein Laternentanz getanzt. Den Laternenumzug erhellten 
uns, an dem schon dunklen November Nachmittag, die wunderschönen Laternen der 
Kinder. In der Kirche durfte jedes Kindergartenkind das Erlernte stolz zeigen. Die Kinder 
im letzten Kindergartenjahr, unsere Maxi Kinder, spielten eine Geschichte rund um das 
Thema Teilen aus. Von den zahlreichen Eltern, Großeltern und Freunden, die zu unse-
rem Fest gekommen sind, bekamen die jungen Darsteller viel Applaus und Anerken-
nung. Die Eltern rund um den Elternbeirat organisierten dann noch ein gemütliches Bei-
sammensein mit Kinderpunsch, Kipferl vom Pfarrgemeinderat und Striezel und Nußbrot 
von unseren Bürgermeistern aus Droß und Stratzing. Noch tagelang hörte man von dem 
gelungenen, stimmungsvollen Fest. 

Bis Weihnachten werden wir aber noch mehr feiern und festlich gestalten. So wird es für 
die Kinder eine feierliche Adventkranzsegnung im Kindergarten geben, bei der jedes 
Kind den Kranz der Gruppe mit Weihwasser segnen darf. Wir freuen uns auf strahlende 
Kinderaugen, wenn uns der Nikolaus am 6. Dezember im Kindergarten besucht und eine 
kleine Überraschung für jedes Kind in ihren selbstverzierten Sackerln bringt! 

Den Advent erleben wir jeden Tag bei einer besinnlichen Adventstunde mit Adventkranz, 
Liedern und Geschichten.  
Zusätzlich zu unseren Feiern erleben wir im Kindergarten natürlich noch vieles mehr. Je 
nach Interessen der Kinder gibt es die verschiedensten Prozesse, in die wir uns zusam-
men mit den Kindern vertiefen und diese erleben. In jeder Gruppe gibt es andere The-
men, die bei den Kindern gerade aktuell sind. 

In der Pusteblumengruppe war besonders ein Thema sehr lange präsent. Immer wie-
der interessierten sich die Kinder für die Arbeit von Detektiven. So machten wir uns auf 
zur Spurensuche mit den Kindern. Dies passierte aber nicht nur in der Gruppe, sondern 
auch im Garten und auch bei der Erkundung von Droß. Im Gruppen-
raum wurde Einiges mit Hilfe von Lupen gefunden. Jeder Bereich 
wurde untersucht, gerne auch mit Hilfe von Taschenlampen. So bas-
telten wir auch ein Memory, das man nur mit Hilfe von kleinen Lam-
pen spielen konnte. Taschenlampen und Lupen haben wir auch mit-
genommen, wie wir einen Ausflug zur Georgskapelle beim Schloss in 
Droß gemacht haben. Die Kinder waren sehr interessiert, die alten 
Wandmalereien zu erforschen. Wir verbrachten einige Zeit in den al-
ten Gemäuern. Es ist wirklich toll den Kindern in unmittelbarer Nähe 
solch einen Ausflug zu ermöglichen. 
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In der Sonnenblumengruppe haben wir unseren Wohn- und Familienbereich zu einer 
Krankenstation umgestaltet und der Kaufmannsladen wurde zur Apotheke. Die Kinder 
lieben es, sich in andere Rollen hineinzuversetzen, Situationen des täglichen Lebens 
nachzuspielen und Erwachsene nachzuahmen. Zurzeit haben sie besonders viel Freude 
daran, sich gegenseitig zu verarzten. Dinge wie Arztkoffer, Bandagen, Arztkittel oder 
Röntgenbilder dürfen dabei natürlich nicht fehlen. Viele Kno-
chenbrüche wurden von unseren Kinderärzten bereits diag-
nostiziert und alle möglichen Körperteile werden eingegipst. 
Auch Stofftiere und Puppen werden im Krankenhaus aufge-
nommen und untersucht.  Auf dem von den Kindern gebas-
telten Laptop wird natürlich alles genauestens dokumentiert. 
Auch bei echten Verletzungen, 
die ab und zu in der Gruppe 
passieren, werden die Kinder 
sofort im Kinderkrankenhaus 
untersucht und getröstet. Es 
ist sehr schön zu beobachten, 
wie gut sich die Kinder gegen-
seitig um einander kümmern 
und wie viel Einfühlungsver-
mögen sie zeigen. 

Anfang Herbst haben die Kinder der Mohnblumengruppe angefangen im Wohn- und 
Familienbereich (von den Kindern liebevoll „Puppenwohnung“ genannt) für die Erwach-
senen und die anderen Kinder zu kochen. Die Kinder schlüpften in die Rollen von Kö-
chInnen und KellnerInnen und jeden Tag gab es neue Menüs und Kreationen. Schnell 
verwandelte sich die „Puppenwohnung“ in ein Restaurant. Der Tisch wurde schön ge-
deckt und diverse Materialien wie Schürzen, Kochhauben, Serviertabletts standen den 
Kindern zur Verfügung. Nudeln, Donuts, Pizzen und viele weitere Speisen haben wir aus 
Filz und Salzteig gestaltet. Das Interesse der Kinder war geweckt und die ersten Gäste 
(Kinder, Erwachsene) kamen in das Restaurant. Mit der Zeit wurde den Kindern klar: 
„Eine Speisekarte fehlt!“ Gemeinsam haben wir geschaut, welche Speisen es im Res-
taurant geben soll und anschließend wurde eine Karte gestaltet. Mittlerweile gibt es einen 
großen Ansturm im Restaurant und die Kinder nutzen den neuen Bereich sehr gerne. 
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16 neue Kinder haben bereits im September in der Kleinkindgruppe, der Gänseblüm-
chengruppe, begonnen. Der Eintritt in den Kindergarten ist für alle Kinder ein neuer 
Lebensabschnitt, der in einem ganz individuellen Tempo bewältigt wird. In den ersten 
Tagen konnten die Kinder gemeinsam mit einer vertrauten Bezugsperson den Gruppen-
raum, die anderen Kinder, und uns kennenlernen. So viel Neues gab und gibt es da 
immer noch zu entdecken! So viele neue Eindrücke erlebten die Kinder! In dieser Phase 
war Zeit, Begleitung, Vertrauen und Geduld von allen Seiten erforderlich. Jedes Kind hat 
sein eigenes Tempo, auf das Eltern und Pädagogin gemeinsam eingegangen sind. 
Mittlerweile haben sich die Kinder gut eingelebt und fühlen sich sehr wohl im Kindergar-
ten. Durch die speziell auf die Entwicklungsstufe der 2 ½-jährigen abgestimmte „vorbe-
reitete Umgebung“ und das passende Materialangebot können unsere Jüngsten aktiv 
am täglichen Leben teilnehmen und in ihrem eigenen Tempo Selbständigkeit erlangen. 
Sie erlernen viele verschiedene Sozialkompetenzen, wie zum Beispiel Gemeinschaft er-
leben, Kommunikationsfähigkeit, einander helfen, Gefühle äußern und Konflikte bewälti-
gen. 

Einen besinnlichen Advent und ein friedvolles Weihnachtsfest wünscht Ihnen und Ihren 
Familien Daniela Nastl und das Team des Kindergartens! 

VORANKÜNDIGUNG für die EINSCHREIBUNG für das KINDERGARTENJAHR 
2023/24: 

Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2023/24 zweieinhalb Jahre alt werden, laden 
wir herzlich zur Kindergarteneinschreibung am Dienstag, 10. Jänner 2023, von 13 
Uhr bis 14:30 Uhr in den NÖ Landeskindergarten Droß ein. Bitte um einen Anruf, 
falls Sie an diesem Tag verhindert sind (Tel. 02719 2311). 
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Was gibt es Neues in der Volksschule Droß/Stratzing 

Unsere Schwerpunkte liegen heuer, wie auch schon im vergangenen Schul-
jahr, im Lesen und in der Mathematik. 
Zum Schwerpunkt Lesen gibt es vielfältige Angebote für die Schüler*innen 
aller Klassen. Interaktive Lesespurgeschichten, die Erarbeitung von Büchern durch Rol-
lenspiele, Lesen an außergewöhnlichen Orten, Bilderbuchkino, Reise durch eine Lese-
spurlandkarte, herbstlicher Lesespaziergang, das verschollene Buch, sind nur einige be-
sondere Highlights im schulischen Lesealltag.  

Im mathematischen Bereich liegt der Schwerpunkt in allen Schulstufen auf dem etwas 
anderen Mathematikverständnis. An monatlichen Mathematiktagen wird in den Schü-
ler*innen Lust auf Mathematik geweckt. Einige Beispiele: Rätseln mit dem Mathematik-
wettbewerb „Känguru der Mathematik“, Mathematik mit Wattestäbchen, Geometrische 
Grundformen auf dem Geobrett, Zahlenkarussell, um nur einige zu nennen. 
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Unser Schuljahr startete mit einem 
Wandertag für alle.  

Die 3. und 4. Klasse wanderte zur 
Ruine Senftenberg. Nach einer Er-
kundung der Ruine führte der Rück-
weg über den Spielplatz in 
Stratzing.  

Die 1. und 2. Klasse wanderte nach 
Lengenfeld. Dort war der Spielplatz 
das Ziel. Schönes Herbstwetter 
machte den Tag zu einem beson-
deren Erlebnis. 

Bei einem Fußballtraining auf der 
Sportanlage in Droß konnten die 
Schülerinnen und Schüler ihr Ball-
geschick unter Beweis stellen, in-
dem sie ein Schusstraining absol-
vierten und sich im Zielschießen 
versuchten. 

Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche“ beteiligten sich die Kinder der VS Droß 
an dem Projekt „Blühende Straßen“. Dazu wurden Verkehrsflächen mit bunter Kreide 
bemalt, um auf die gemeinsame Nutzung dieser Flächen durch alle Verkehrsteilnehmer 
hinzuweisen und gleichzeitig darauf aufmerksam zu machen, dass es besser ist mit dem 
Rad oder dem Bus, oder auch zu Fuß in die Schule zu kommen.
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Im Rahmen der „Gesunden Schule“ gab es einen Workshop mit Viktor Bauernfeind, 
sowie seinen Mitarbeitern Katrin, Barbara und Christian von „Team present“, der sich erst 
mit den Kindern der 3. und 4. Klasse, dann mit den Lehrenden unserer Schule und auch 
mit den Eltern dem Thema „Win-Win-Lösung bzw. Mobbing widmete. Die Inhalte des 
Workshops richten sich gegen Gewalt und Mobbing zugunsten von Empathie und Wert-
schätzung. Im Frühjahr 2023 wird er sich diesem wichtigen Thema auch in der Grundstufe 
1 widmen. 

Die Kinder der 4. Klasse legten nach intensiver Einführung ihre Radfahrprüfung in The-
orie und Praxis mit Erfolg ab und dürfen ab jetzt allein mit dem Rad fahren. Wir wünschen 
eine unfallfreie Fahrt.
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Das Mittelalter stand im 
Sachunterricht der 4. 
Klasse im Mittelpunkt ei-
nes Projektes, bei dem 
mit allen Sinnen in ver-
gangener Zeit gestöbert 
wurde. Die Kinder ge-
stalteten ein Ritterschild 
und eine Ritterburg, 
aber auch kulinarisch 
wurde auf das Thema 
Bezug genommen. 

In der 3. Schulstufe wurde im Rahmen des fächerübergreifenden Projektes „Empathy 
Challenge“ das Kunstprojekt „Gefühle“ gestartet. Dabei entstanden großartige Kunst-
werke, die die Gefühle und Bedürfnisse der Kinder zum Ausdruck brachten. 

Im Religionsunterricht gestalteten die Kinder mit unterschiedlichen Legematerialien Bo-
denbilder zum Thema „Schöpfung“. Das kunstvolle Ergebnis konnte von allen bestaunt 
werden.  



Droßer Gemeindezeitung Seite 26 

In der Grundstufe 1 ist auch in diesem Schuljahr das Waldcamp in Stratzing wieder eine 
große Bereicherung. Alfred Steinmetz versucht den Kindern die Zusammenhänge in der 
Natur näher zu bringen. Auf spielerische Weise erfahren die Schülerinnen und Schüler 
Wissenswertes über unsere Umwelt. 

Die Schüler*innen der 1. und 2. Klasse 
lernten auch die wichtigsten Verhal-
tensregeln im Straßenverkehr, auf 
dem Schulweg und bei der Bushalte-
stelle.  
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Bäuerliche Lebenswelten sind für die Kinder im-
mer weniger bekannt. Deshalb versuchen die 
Bäuerinnen der Region den Kindern vor Augen 
zu führen, wie wichtig es ist, Lebensmittel aus 
der näheren Umgebung zu kaufen. Die Schü-
ler*Innen erfuhren diesmal vieles über Erdäpfel 
und deren Verarbeitung. 

Ein Englisch-Workshop mit „Brown 
Owl“ begeisterte die Kinder aller Schul-
stufen. Rahel Schmidlechner vermittelte 
mit leicht verständlichen, reimenden Ge-
schichten aus ihren Kinderbüchern in 
englischer Sprache durch multisensori-
sche Unterrichtsideen einen neuen Zu-
gang zu einer wichtigen Fremdsprache. 

SCHULEINSCHREIBUNG 
Jede Familie erhält dazu eine persönliche Einladung über den Kindergarten 

 oder per Post. 

Frau Regina Zeindl-Steiner, Schulleiterin erhielt den Berufstitel „Oberschulrä-
tin“. 
Im Rahmen einer wunderschönen Feierstunde wurde der Schulleiterin Regina Zeindl-
Steiner, MA das Dekret zur Auszeichnung mit dem Berufstitel „Oberschulrätin“ über-
geben. Schulqualitätsmanagerin Frau Andrea Strohmayer, MA betonte, dass die Aus-
zeichnung eine Anerkennung für Leistungen - die von engagierten Schulleiterinnen im 
Bereich von Ausbildungen, Schulent-
wicklung und Leadership erbracht wor-
den sind – darstellt. Die Kinder der 
Volksschulen Droß-Stratzing und Len-
genfeld gestalteten unter der Leitung ih-
rer Lehrerinnen das hervorragende mu-
sikalische Programm. Es dankten und 
gratulierten die Bürgermeister wirkl. 
Hofrat Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth und 
Ing. Christian Kopetzky sowie Vizebür-
germeister Josef Stradinger. Auch Peter 
Böhm als Vorsitzende Stellvertreter der 
Personalvertretung gratulierte herzlich. 
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SCHULISCHE NACHMITTAGS BETREUUNG 

Schon geht es mit Riesenschritten auf das Weihnachtsfest und das Jahresende zu. 
Ein guter Zeitpunkt um Vergangenes noch einmal in Erinnerung zu rufen. 
Alle sprechen über Klimawandel und den Umweltschutz. Das macht auch bei uns in der 
Nachmittagsbetreuung nicht halt. Deswegen entwarf jedes Kind in der Ferienbetreuung 
sein eigenes Klimaheld-Logo und nähte dieses dann auf seinen Umhang. Die Kinder hat-
ten dabei sehr viel Spaß und Freude ein Klimaheld zu sein. Aus Stoffresten entwarfen die 
Kinder Kleidungsstücke, die sie bei einer Modeschau präsentierten. Dabei wurden ganz 
neue Talente entdeckt und auch manche Kinder zeigten sich von einer ganz neuen Seite. 

Sport war wieder ein Thema in unserer Ferienbetreuung. Die Kinder bastelten Bilder zu 
ihrem Lieblingssport. Natürlich gab es auch eine Medaille für jedes Kind.

Im Herbst bastelten wir mit den Kindern 
Windräder, die sie vor der Schule präsen-
tierten. 

Unser Adventkalender ist dieses Jahr ein Dorf. Bei 
der Gestaltung der Häuser waren die Kinder mit 
sehr großem Eifer dabei. 
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Rechtzeitig zum ersten Schnee im November 
wurden unsere Schneemänner für die Tischde-
koration fertig. Jeder ist so individuell wie die Kinder.

Vielen Dank an Familie Harter für den schönen 
Christbaum, den wir wieder gemeinsam mit 
selbst gestalteten Packerln und Kugeln ge-
schmückt haben. 
Somit wünschen wir Ihnen und Ihren Familien 
ein wunderschönes Weihnachtsfest und ein gu-
tes Jahr 2023. 

Das Team der Nachmittagsbetreuung 
mit Freizeitpädagogin Gertrude Schalkhammer 

Bau mit uns die Zukunft!
Bewirb dich jetzt und 
werde Teil unseres Teams!

Strabag AG 
Frau Cornelia Pölzl
Rastenfeld 206, 3532 Rastenfeld
Tel.: +43 2826 21102-21

www.karriere.strabag.com

 

Wir suchen

• Facharbeiter:innen
• Vorarbeiter:innen
• Polier:innen
• Bautechniker:innen
• Bauleiter:innen
• Vermessungs- u. Abrechnungs-       
   techniker:innen

für die Sparten Straßen-, Leitungs- 
und Betonbau.

UNSERE 
GRÖSSTE 

BAUSTELLE:  
DIE ZUKUNFT.

Wir werden klimaneutral bis 2040.
Hand drauf!
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Elternverein der Volksschule Stratzing-Droß  
�
Voller Freude, Motivation und mit vielen Erwartungen starteten die Kin-
der und Lehrerinnen in das neue Schuljahr. Dankbar sehen wir einer 
Zeit entgegen, in der viele Aktivitäten und Veranstaltungen wieder 
möglich sind. 

Anfang September wurde auch der Vorstand des Elternvereins neu gewählt. Der Eltern-
verein bedankt sich herzlich bei Romana Freitag für ihre langjährige Tätigkeit als Schrift-
führerin. Neu im Team sind unter anderem Sabine Karl als neue Schriftführerin sowie 
weitere neue Mitglieder, die nun gemeinsam für unsere Kinder aktiv sind. Wieder bestätigt 
in seinem Amt ist Tobias Wörndl als Obmann des Elternvereins.  
Alle Mütter und Väter sind jederzeit gerne willkommen, im Verein mitzuhelfen – sei es bei 
der Organisation und Umsetzung von Veranstaltungen, Bereitstellung von köstlichem Ku-
chen, … 

Der Elternverein Stratzing-Droß unterstützt diverse Projekte und Vorhaben aller vier Klas-
sen, wie zum Beispiel die Organisation von zusätzlichem Englisch-Unterricht. Wichtig ist 
es dem Elternverein auch, Traditionen und Brauchtum zu leben und zu pflegen. Daher 
wurde für jede Klasse ein Adventkranz angefertigt, weiters wurden alle SchülerInnen in 
Droß und Stratzing am 5. Dezember mit einer kulinarischen Überraschung verwöhnt. 

Termine im Frühjahr  
Am 20. Jänner 2023 wird es beim gemeinsamen Schitag aller vier Klassen wieder sport-
lich. Der Elternverein organisiert eine Fahrt in die Mostviertler Alpen zu den Pisten von 
Annaberg.  

Nach zweijähriger Pause wird nun auch endlich wieder der beliebte Kindermaskenball 
im Gemeindesaal Stratzing stattfinden. Bitte dafür schon heute den Termin am Sonntag, 
29. Jänner 2023, 14 – 17 Uhr vormerken. Alle Kinder sind herzlich willkommen – euch
erwarten lustige Partyspiele, ein tolles Gewinnspiel und ganz viel gute Laune!

Der Elternverein Stratzing-Droß wünscht von Herzen besinnliche und fröhliche 
Weihnachten und viel Freude & Gesundheit im neuen Jahr! 

Dr. Ursula ERNST 
Fachärztin für physikalische Medizin und Rehabilitation 

Ärztin für Allgemeinmedizin 
Wahlärztin 

1. Oberärztin des Institutes für Physikalische Medizin
im Universitätsklinikum Krems 

Universitätslektorin 

ÖÄK-Diplome für Akupunktur und Manuelle Medizin 
Laserakupunktur, Cranio-Sacrale-Therapie, Lymphologie 
Termine nach telefonischer Vereinbarung, 0664 420 56 00 

Obere Hauptstraße 36, 3552 Stratzing 
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Neuigkeiten von der Feuerwehrjugend Dross 

Im Frühjahr wurden die langjährigen Mitglieder der Feuerwehrjugend Samuel Biebl, Felix 
Grulich, Simon Hagmann, Manuel Huth, Hannah Kuba, Emil Moser, Elias Reither, Adrian 
Schiller, Christin Schiller und Hannah Strauß in den Aktivstand überstellt. Einige haben 
bereits die Grundausbildung zum Feuerwehrmann absolviert. 

Im Frühjahr veranstalteten wir zum ersten Mal mit den Volkschulkindern der vierten 
Klasse gemeinsame Stunden zum Kennenlernen. Die von uns aufgebauten Stationen 
stießen bei den Kindern auf große Begeisterung. 

Von 21.-23.Oktober fand unser 48-Stunden „Actionday“ statt. Wir veranstalteten für die 
Kinder spannende Ein-sätze und Ausflüge. Bei unseren Übungen simulierten wir einen 
Brand, eine Personensuche und eine Menschen-rettung unter einem Traktor. 

Unseren Jugendraum im neuen Feuerwehrhaus wurde im Rahmen einer Bastelstunde 
schön dekoriert. Wir haben uns bereits gut eingelebt. Mit einem symbolischen Stamm-
baum konnten wir alle ehemaligen und aktuellen Feuerwehrjugendmitglieder verewigen. 

Am Samstag den 12.11. fuhren wir mit unseren 
Kids zu einem Badeausflug in die Therme Bad 
Schallerbach. Gemeinsam verbrachten wir ei-
nige lustige Stunden. Wir bereiten unsere Ju-
gend auch laufend auf Prüfungen für die ver-
schiedensten Abzeichen vor. Am 18.11.22 ha-
ben mehrere Jugendfeuerwehrmitglieder die 
Prüfung für das Melderabzeichen erfolgreich 
abgelegt. Wir gratulieren dazu herzlich. 

In nächster Zeit wollen wir uns auf die Erpro-
bung und das Erprobungsspiel vorbereiten. 
Ebenso trainieren wir intensiv für die Bewerbe, 
welche im Frühling stattfinden.  
Manchmal dürfen unsere Jugendmitglieder 
auch bei den Übungen der Aktiven dabei sein. 
Bei den Vorbereitungen für unsere Feste helfen 
unsere Kids immer aktiv und fleißig mit. 

Nach einigen Jahren Pause (Covid) darf jetzt endlich wieder das Landeslager in Winklarn 
stattfinden. Bei diesem großen Zeltlager gibt es neben spannenden Bewerben auch im-
mer Spiel, Sport und Spaß für jeden.  

Neuigkeiten von der 
Feuerwehrjugend Dross

Im Frühjahr wurden die langjährigen 
Mitglieder der Feuerwehrjugend Samuel 
Biebl, Felix Grulich, Simon Hagmann, 
Manuel Huth, Hannah Kuba, Emil Moser, 
Elias Reither, Adrian Schiller, Christin 
Schiller und Hannah Strauß in den 
Aktivstand überstellt. Einige haben be-
reits die Grundausbildung zum Feuer-
wehrmann absolviert.

Im Frühjahr veranstalteten wir zum 
ersten Mal mit den Volkschulkindern der 
vierten Klasse gemeinsame Stunden 
zum Kennenlernen. Die von uns 
aufgebauten Stationen stießen bei den 
Kindern auf große Begeisterung.

Von 21.-23.Oktober fand unser 48-
Stunden „Actionday“ statt. Wir veran-
stalteten für die Kinder spannende Ein-
sätze und Ausflüge. Bei unseren 
Übungen simulierten wir einen Brand, 
eine Personensuche und eine 
Menschenrettung unter einem Traktor.

Unseren Jugendraum im neuen Feuer-
wehrhaus wurde im Rahmen einer 
Bastelstunde schön dekoriert. Wir haben 
uns bereits gut eingelebt. Mit einem 
symbolischen Stammbaum konnten wir 
alle ehemaligen und aktuellen Feuer-
wehrjugendmitglieder verewigen.

Am Samstag den 12.11. fuhren wir mit 
unseren Kids zu einem Badeausflug in 
die Therme Bad Schallerbach. 
Gemeinsam verbrachten wir einige 
lustige Stunden.

Wir bereiten unsere Jugend auch laufend 
auf Prüfungen für die verschiedensten 
Abzeichen vor. Am 18.11.22 haben 
mehrere Jugendfeuerwehrmitglieder die 
Prüfung für das Melderabzeichen er-
folgreich abgelegt. Wir gratulieren dazu 
herzlich.

In nächster Zeit wollen wir uns auf die 
Erprobung und das Erprobungsspiel vor-
bereiten.
Ebenso trainieren wir intensiv für die 
Bewerbe, welche im Frühling stattfinden.

Manchmal dürfen unsere Jugend-
mitglieder auch bei den Übungen der 
Aktiven dabei sein. Bei den Vorbe-
reitungen für unsere Feste helfen unsere 
Kids immer aktiv und fleißig mit.
Nach einigen Jahren Pause (Covid) darf 
jetzt endlich wieder das Landeslager in 
Winklarn stattfinden. Bei diesem großen 
Zeltlager gibt es neben spannenden 
Bewerben auch immer Spiel, Sport und 
Spaß für jeden. 
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Seit Anfang November ist Brandmeister Michael Reithner der neue Jugendbetreuer. 
 
Er hat diese Aufgabe von Oberlöschmeister Franz Steiner übernommen. Lieber Franz, 
herzlichen Dank für deinen unermüdlichen Einsatz und viele gemeinsame spannende 
und lustige Stunden. Michael wird bei seiner Arbeit mit der Jugendgruppe von Feuerwehr-
mann Paul Prochazka sowie den neu überstellten Feuerwehrmitgliedern Christin Schiller, 
Hannah Strauß und Hannah Kuba unterstützt.  
Einmal im Jahr wird der Gruppenkommandant der Jugend gewählt. Dazu möchten wir 
Amelie Jedenastik herzlich gratulieren. 
 

  
 
 
 
Jeden Freitag findet von 18:00-20:00 Uhr die Jugendstunde in unserem Feuerwehr-
haus satt. Wir nehmen gerne Kinder ab dem vollendeten 10-ten Lebensjahr in unsere 
Jugendgruppe auf. 
 
Interessenten können Sie sich gerne an Michael Reithner unter 0664 2322088 oder Paul 
Prochazka unter 0650 5234245 wenden. 
In unseren Jugendstunden lernen wir für diverse Abzeichen und haben viel Spaß bei 
praktischen Übungen und Ausflügen. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie uns am Tag der offenen Tür am 1. April von 14:00 - 18:00 
besuchen und wir Sie näher informieren können. 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und besinnliche Tage im Kreise ihrer Fa-
milie. 
 

Die Feuerwehrjugend Droß 
 
 

Seit Anfang November ist Brandmeister 
Michael Reithner der neue Jugend-
betreuer. Er hat diese Aufgabe von 
Oberlöschmeister Franz Steiner über-
nommen. Lieber Franz, herzlichen Dank 
für deinen unermüdlichen Einsatz und 
viele gemeinsame spannende und 
lustige Stunden.

Michael wird bei seiner Arbeit mit der 
Jugendgruppe von Feuerwehrmann Paul 
Prochazka sowie den neu überstellten 
Feuerwehrmitgliedern Christin Schiller, 
Hannah Strauß und Hannah Kuba 
unterstützt.

Einmal im Jahr wird der Gruppen-
kommandant der Jugend gewählt. Dazu 
möchten wir Amelie Jedenastik herzlich 
gratulieren. 

Jeden  Freitag findet  von 18-20 Uhr  die 
Jugendstunde in unserem Feuerwehr-
haus satt. Wir nehmen gerne Kinder ab 
dem vollendeten 10ten Lebensjahr in 
unsere Jugendgruppe auf.

Interessenten können sich gerne an 
Michael Reithner unter 0664 2322088 
oder Paul Prochazka unter 0650 
5234245 wenden.
In unseren Jugendstunden lernen wir für 
diverse Abzeichen und haben viel Spaß 
bei praktischen Übungen und Ausflügen.

Wir freuen uns, wenn Sie uns am Tag 
der offenen Tür am 1. April von 14:00 - 
18:00 besuchen und wir Sie näher 
informieren können.

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und besinnliche Tage im 
Kreise ihrer Familie.

Die Feuerwehrjugend Droß
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Gut Wehr! 
Langsam geht das Jahr 2022 dem Ende zu, Zeit für einen Rückblick auf unsere Tätigkei-
ten in den letzten 6 Monaten. Bei einigen Einsätzen zeigte sich, dass die Übungen mit 
den anderen Feuerwehren sehr wichtig sind und diese zu einer guten Zusammenarbeit 
führen. 

Menschenrettung B37 

Am 04.07.2022 wurden wir zu einem Verkehrsunfall, gemeinsam mit den Feuerwehren 
Lengenfeld und Stratzing alarmiert. An der Einsatzstelle lag ein PKW auf dem Dach, der 
Lenker wurde bereits vom Rettungsdienst versorgt. Unsere Aufgabe bestand darin, den 
Rettungsdienst zu unterstützen, Aufbau eines Brandschutzes und Reinigen der Fahr-
bahn. 

Fahrzeugbergung B37 

Am 02. September hat ein Verkehrsunfall den Arbeitsalltag unterbrochen. Ein Fahrzeug 
kam von der Straße ab, fuhr auf die Böschung, schleuderte und kam beschädigt auf der 
Fahrbahn zu stehen. Gemeinsam mit der FF Lengenfeld wurde das Fahrzeug ab-
tranportiert und die Fahrbahn gereinigt. 

Fahrzeugbergung B37 

Die Alarmierung zur Fahrzeugbergung am 21. September hatte die Zusatzinformation „5 
PKW + 1 LKW“. Bei diesem Einsatz, mit einer doch erheblichen Anzahl an beschädigten 
Fahrzeugen, alarmierten wir die FF Lengenfeld nach. Dadurch konnten wir die Unfallfol-
gen möglichst rasch beseitigen. Ausgetretene Betriebsmittel wurden gebunden, in Ab-
sprache mit der Polizei Verkehr geregelt und die Fahrbahnsäuberung durchgeführt. 
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Tierrettung 

Am 13. November gestalteten sich die Abendstunden, gemeinsam mit den Feuerwehren 
Stratzing, Lengenfeld und Krems, als unverhofft schwierig. Da am Nachmittag 4 Hoch-
landrind-Kälber ihrem Besitzer entlaufen sind, versuchten wir mithilfe einer Drohne und 
einer weitmaschigen Menschenkette die Tiere durch ein Waldstück in ein Gatter zu trei-
ben. Leider blieb dies erfolglos und der Einsatz musste abgebrochen werden. 

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit 

Um stets für den Ernstfall vorbereitet zu sein, ist es notwendig regelmäßig zu üben. Dabei 
fällt eine große Anzahl an Stunden an, die freiwillig geleistet werden. Bis zum 23. Novem-
ber sind in diesem Jahr 217 Stunden für Einsätze und 546 Stunden für Übungen ange-
fallen. Doch der größte Teil der Stunden wird geleistet, um die Geräte in Ordnung zu 
halten und um sich in Schulungen und Kursen fortzubilden. Hierbei sind 980 Stunden 
angefallen, Gesamt wurden 1883 Stunden geleistet. Wir danken all unseren Mitgliedern 
für ihr Engagement und deren Familien für die Unterstützung! 

Personelle Veränderungen 

Franz Steiner legte mit Oktober dieses Jahres, seine Funktion als Jugendbetreuer zurück.
Franz war maßgebend beteiligt an der Gründung im Jahr 2014 und war bis zuletzt uner-
müdlich mit der Gestaltung der Jugendstunden, Anwerbung neuer Mitglieder und Formen 
der nächsten Generation tätig. 

Sein Erfolg kann sich sehen lassen! Zeitweise bestand unsere Jugendgruppe aus über 
20 Jugendlichen, eine der Größten weit und breit! Mittlerweile sind doch einige ehemalige 
Jugendmitglieder sehr engagiert im aktiven Feuerwehrdienst und übernehmen auch Teile 
der Jugendausbildung. 

Lieber Franz, wir möchten uns auch auf diesem Weg für deinen Einsatz der letzten Jahre, 
der für die Feuerwehr unschätzbaren Wert hat, sehr herzlich bedanken! 
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... für private Anlässe

Geburt, Hochzeit, Trauer

... für Winzer und 
Gewerbebetriebe



Michael Reithner hat nun die Funktion als Jugendbetreuer übernommen. Unter-
stützend als Jugendbetreuer-Gehilfe steht im Paul Prochazka zur Seite. 

Neu in unseren Reihen ist Matthias Mitterbauer, der sich in seinem neuen Heimatort 
Droß, den Aufgaben der Feuerwehr stellt. 

Dieser personelle Zuwachs ist besonders wichtig, um auch in Zukunft die Einsatzbe-
reitschaft sicherstellen zu können. 

Weihnachten steht bevor und es wird viel mit offenem Feuer hantiert. Wir ersuchen 
Sie stets achtsam mit Kerzen umzugehen und diese nicht unbeaufsichtigt brennen zu 
lassen! 

Das Kommando der Feuerwehr Droß wünscht Ihnen eine gesegnete Weihnacht 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2023! 
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Verschönerungsverein Droß (VVD) 

Wir teilen mit, dass wir an folgenden Veranstaltungen teilgenommen haben. 
 100 Jahre NÖ - Umzug im Krems – Mitbeteiligung
 Blühendes NÖ – 3. Platz

Dieser konnte nur durch Beteiligung der Gartenbesitzer, Gemeindebedienstete
und unseren Vereinsmitgliedern erreicht werden. Danke!

 Vereinsfreundlichste Gemeinde NÖ – 2. Platz
Auch hier sind wir Teilhaber – Ehrung im Landhaus St. Pölten.

Nach langer Durststrecke konnten wir die Tiersegnung veranstalten. Dank geht an Pfar-
rer Sordyl Paul, Sängerinnen, Weinspender, Tierhalter und Besucher. 

Ebenfalls erfolgte das Einschalten des Lichterbaumes Am Platzl mit Adventfenster. 

Wir wünschen den Bewohnern unserer Gemeinde für die Advent- und Weihnachtszeit 
fröhliche Tage und für das kommende „Neue Jahr“ Gesundheit und viel Freude im Ort. 

Der Vorstand des VV-Droß 

Seite 35
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Wir wünschen den Bewohnern unserer Gemeinde für die Advent- und Weihnachtszeit 
fröhliche Tage und für das kommende „Neue Jahr“ Gesundheit und viel Freude im Ort. 

Der Vorstand des VV-Droß 

PFLASTERER-MEISTERLEISTUNGEN
Von Erd-, und Unterbauarbeiten bis hin zur fertigen Pflasteroberfläche in Naturstein-, 
Betonstein und Feinsteinzeugoptik.

BAUMEISTERLEISTUNGEN
Errichtung von Einfriedungen und Stützmauern in Sichtbeton bis hin zu Kleinbauvorhaben.

HERSTELLEN VON SCHWIMMBADANLAGEN
Wir planen und bauen exklusive Pool,- Biopool- und Gartenanlagen.
Gemeinsam mit unserem Gartenplaner „AIGNER plant“ erstellen wir hochwertige Pläne 
ganz individuell auf die Bedürfnisse der Kunden abgestimmt und in höchster
Professionalität ausgeführt.

MATERIALLIEFERUNGEN
Wir liefern jegliche Arten von Materialien mit unseren 3-Achs Kran Lastwagen. 

WIR BIETEN 
Pflastererlehrlingsausbildungen

Bau- und Pflastermeisterbetrieb
Ideen aus Stein – gefertigt für Generationen

PFLASTARA Rauscher GmbH | Feldgasse 44 | 3500 Krems-Gneixendorf | +43 2732 822 88 | office@pflastara.at | www.pflastara.at 
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SV DROSS JUNIOR KICKERS 
Eine ereignisreiche Saison geht zu Ende! 

Die Jugendabteilung des SV DROSS kann auf eine er-
folgreiche und ereignisreiche Saison zurückblicken. 

Fußballcamp war wieder toll besucht 
Nach dem sensationellen Erfolg im Vorjahr fand auch heuer wieder ein Fußballcamp im 
Waldstadion zu Dross vom 22. bis 26. August 2022 statt.  

Obwohl der Wochenstart wettertechnisch nicht optimal war, wurde es zur Wochenmitte 
hin immer besser. Fast 40 Mädchen und Burschen aus Dross, Lengenfeld, Stratzing, 
Senftenberg und Umgebung waren zum Camp angemeldet und durften eine abwechs-
lungsreiche Woche mit Trainings, Weiterbildung, Spiel & Spaß erleben. 

Danke hiermit auch an die Gemeinde Droß und an speziell an unseren Herrn Bürger-
meister Herrn Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth für die tolle Unterstützung. Unsere Kleinsten 
durften auch den Turnsaal der Volksschule nutzen.  

Für sensationelle Verpflegung sorgte wieder die Fleischerei Ellinger, die Bäckerei Kafesy 
stellte eine Mehlspeisenspende zur Verfügung. 

Zum Abschluss gab es am Freitag noch ein kleines Turnier samt Fest. 
Das Camp geht nächstes Jahr sicher in Runde 3. Infos folgen! 

Fotos vom Abschluss-Fest: Jugendleiter Jochen 
Aschauer, Bürgermeister Dipl.-Ing. Andreas Neu-
wirth, Campleiter Wolfgang Janisch, Obmann 
Gerhard Pemmer, Obmann Stv. Thiemo Tiefenba-
cher und Leiter der Football School Mag. Alexander 
Schneider. 
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Zum sportlichen: Derzeit betreuen unserer Trainerinnen und Trainer 7 Nachwuchsmann-
schaften. Die meisten als Spielgemeinschaft mit Lengenfeld und/oder mit Gföhl. Mehr als 
100 Kinder aus Dross und Umgebung spielen in unseren Reihen. 
Seit diesem Jahr haben wir auch wieder eine 
„Bambini-Gruppe“ (U7 und Jünger). Neben un-
seren Bambinis nimmt auch unsere U8 erst 
nächstes Jahr an der Meisterschaft teil. Unsere 
Jüngsten trainieren immer freitags – derzeit 
werden aber nur Testspiele bestritten. 

Unsere U10 kämpfte in ihrer Meister-
schaftsgruppe brav um jeden Punkt – 
erwähnenswert ist auf alle Fälle der 
verdiente Heimsieg gegen starke Rohr-
endorfer nach einer packenden Begeg-
nung. Tabelle gibt es noch keine. 

Unsere U12 startete, aufgrund der Nachwuchsreform und der hohen Kinderanzahl, nicht 
nur in der U12 Meisterschaft, sondern auch in der U13B mit einem Team. In der U12 
konnten speziell die jüngeren Kinder Erfahrung und Spielzeit sammeln. Man musste sich 
nur Furth knapp geschlagen geben, ansonsten konnten alle Spiele klar gewonnen wer-
den. Somit krönte man sich zum Herbstmeister. 

In der U13B Meisterschaft ging die 
ganze Sache sogar noch deutlicher 
über die Bühne – 8 Spiele, 8 Siege – 
damit 24 Punkte bei 47 geschossenen 
Toren und nur 6 Gegentreffern! Als 
Draufgabe konnte sich Nico Brückl mit 
22 Treffern in der U13B auch noch die 
Torjägerkrone aufsetzen. Das Ganze, 
obwohl alle Kinder gegen teilweise 2 
Jahre ältere Gegenspieler antreten 
mussten! Diese Statistik zeigt eigent-

lich am besten, dass die Entscheidung, nicht nur eine U12, sondern auch eine U13 zu 
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spielen, obwohl der Kader nur aus U12 Spielern besteht, die richtige war. Jetzt dürfen 
sich unsere Youngsters im Frühjahr mit den U13 Burschen aus Weißenkirchen usw. im 
mittleren Play Off messen. 

Gratulation an die Jungs und natürlich an das Trainerteam! 
Unsere U13A konnte in ihrer 
Gruppe punktegleich mit Langenlois 
den 4. Tabellenplatz belegen. Dabei 
wurden 17 Tore erzielt und 3 Siege 
eingefahren. 3 mal musste man sich 
geschlagen geben, 2 mal endete 
eine Partie Unentschieden. Durch 
mehr Spielzeit machten auch hier 
alle Spielerinnen und Spieler tolle 
Fortschritte. Im Frühjahr ist sicher 
ein Platz an der Spitze der Tabelle 
möglich. 

Unsere U14 kämpfte 
immer wieder mit Per-
sonalengpässen, was 
speziell am Großfeld 
sehr herausfordernd ist. 
In einer sehr schwieri-
gen und großen Gruppe 
konnte schlussendlich 
der hervorragende 6. 
Platz (von 11 Mann-
schaften) erreicht werden. 4 Siegen stehen 5 Niederlagen und einem Unentschieden ent-
gegen. Bei einem Torverhältnis von +8 konnten 33 Tore geschossen werden. Im Frühjahr 
geht es in der gleichen Gruppe weiter. 

Unsere älteste Nachwuchs-
mannschaft, die U15, er-
reichte im oberen Playoff 
den sensationellen 4. Platz. 
Mit 5 Siegen konnte man 16 
Punkte erreichen, bei einem 
Torverhältnis von -3. Im 
Frühjahr spielt man somit 
wieder im oberen Playoff. 

Natürlich suchen wir auch noch immer weiterhin Verstärkung für unser Trainerteam – falls 
Interesse besteht, gerne jederzeit melden! 
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Informationen und Auskunft: 
Bei Jugendleiter Jochen Aschauer (0664/2031382)  
oder bei unserem sportlichen Leiter Stv. Thiemo Tiefenba-
cher (0699/14146650). 

Die Jugendabteilung des SV DROSS möchte sich bei allen Trainern, Helfern, Eltern, 
Großeltern und Geschwistern unserer Kids bedanken. Danke für die Kuchenspen-
den und Kantinendienste während der gesamten Saison. Nur wenn alle zusammen-
helfen, ist die Aufrechterhaltung des Nachwuchsbetriebes möglich. 
Wir wünschen eine ruhige Weihnachtszeit und natürlich alles Gute für das kom-
mende, neue Jahr. 

Bis bald im Waldstadion! 

Pöggstall - Krems - Mühldorf 
Tel. 02758 / 23 33 | www.jaegerbau.at
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Liebe Freunde des SV Droß! 

Der Start in eine neue Saison mit neuer Klasseneinteilung klang 
herausfordernd und machte uns sehr neugierig. Leider hatten wir bereits 
zu Beginn einige langzeitverletzte Spieler zu beklagen und trotzdem 
erreichten wir den hervorragenden 4. Tabellenplatz. Als einzigesTeam 
gelang es uns dabei dem Tabellenführer Albrechtsberg Punkte 
abzujagen. Die U23 geht als Herbstmeister in die Winterpause. Herzliche 
Gratulation an Euch und auch an die Kampfmannschaft! 

Die Details über die einzelnen, großartigen Erfolge unserer Nachwuchsmannschaften, zu 
denen ich herzlichst gratuliere, finden Sie im separaten Bericht. Sollten wir im Frühjahr 
vom Verletzungspech verschont bleiben, werden wir mit unseren Mannschaften noch 
siegreiche Spiele feiern. In diesem Sinne ein Dankeschön an alle Spender, Unterstützer, 
Sponsoren, Fans, Nachwuchsspieler und deren Eltern, allen Spielern unserer 
Mannschaften, allen Trainern & Betreuern, Helfern und Funktionären wobei hier ein ganz 
besoderer Dank an unsere Jung-Funktionäre Thiemo Tiefenbacher, Lukas Tiefenbacher, 
Julian Eder sowie an Bernhard Tastl geht. 

Ich wünsche Euch allen, ein friedvolles, gesegntes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 
viel Erfolg für das kommende Jahr 2023, 

Euer Präsident, 
Helmut Czipin 

Bericht unseres stellvertretenden sportlichen Leiters, Thiemo Tiefenbacher:  
Die alte Saison endete mit der Sonnwendfeier und wegen der extrem kurzen 
Sommerpause kehrte aber nicht lange Ruhe ein in unser schönes Waldstadion. Ein 
kurzer Rückblick: 

Über 1000 Besucher auf den 
ganzen Tag verteilt ließen unsere 
traditionelle Sonn-wendfeier am 25. 
Juni wieder zu einer großartigen 
Veranstaltung werden! 
Trotz bescheidenem Wetter am 
Vormittag, war bereits beim Hobby-
Kleinfeld-turnier einiges los. Nach 
sehr fairen Matches konnten sich 
schlussendlich unsere Freunde aus 
Lengenfeld, die Don Promillos, über 

Präsident, Helmut Czipin 
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das Double freuen - sowohl Turnier (etwas knapp) als auch Spritzerwertung (weniger 
knapp) wurden gewonnen! 

Ab 18:00 Uhr nahm der Festbetrieb dann aber so richtig Fahrt auf. Die Trachtenkapelle 
Lengenfeld sorgte für Unterhaltung und unsere zahlreichen Helferinnen und Helfer für die 
passende Verpflegung. Höhepunkt war wieder einmal unser Riesen-Feuerwerk, welches 
seinem Namen mehr als gerecht wurde. Im Anschluss gab es dann noch eine große 
Tombola. Abschließend wurde bei der Meterparty im Discozelt noch bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. Danke an alle Besucher, Unterstützer, Sponsoren, Helfer, 
Gönner, Spieler - ohne euch wäre die Veranstaltung in dieser Größenordnung nicht 
möglich. 

Apropos Veranstaltungen: Bitte  schon jetzt die kommenden Veranstalgungen des SV 
DROSS im Kalender vormerken: 

 22.01.2023 Familienwandertag mit Mittagstisch und Labstationen
 18.02.2023 Sportlergschnas im Gasthof Reithner (Motto: 70er und 80er)
 01.07.2023 Traditionelle Sonnwendfeier – wir freuen uns jetzt schon auf euren

Besuch!

Zum sportlichen: 

Kampfmannschaft 

Nachdem die letzte Saison in der 2. Klasse Wachau sensationell verlief, vor allem die 
Rückrunde, wurde in der neuen Spielrunde Einiges anders. Unser Verein wurde der 
neuen 2. Klasse Südliches Waldviertel/Wachau zugeteilt. Damit kamen wir mit 
zahlreichen Mannschaften zusammen, für uns völlig fremd waren. Einzig Krumau, 
Lichtenau und Albrechtsberg kannten wir noch aus der 2. Klasse Wachau. Im Sommer 
verstärkten wir unseren Kader in der Offensive, da mit Jochen Weber Angreifer aus 
Langenlois kam.  

Die Vorbereitung und die ersten 4 Spiele verliefen zufriedenstellend. Es konnten gegen 
Lichtenau, Sallingberg/Ottenschlag, Krumau und Emmersdorf klare Siege erzielt werden. 
In Runde 5 kam es dann zum großen Schlager gegen Tabellenführer Albrechtsberg. 
In einem packenden Spitzenspiel wurden die Punkte schlussendlich geteilt. 
Hervorzuheben ist hierbei aber die tolle Kulisse von über 200 Zusehern und Fans.
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Nach dem ersten Punkteverlust 
kam unsere Mannschaft leider 
etwas ins Straucheln. Gegen 
Kirch-schlag setzte es die 
einzige Heimniederlage der 
gesamten Hinrunde. Leider 
schlug dann auch noch der 
Verletzungsteufel gewaltig zu 
und wir mussten uns leider auch 
auswärts gegen Martinsberg 
geschlagen geben. Es folgte ein 
verdienter Heimsieg gegen 
Leiben, ein Unentschieden 
gegen Jauerling und zwei 3:1 
Auswärtsniederlagen gegen 
Weiten und Gutenbrunn. Beide 

Niederlagen wären mehr als vermeidbar gewesen. Nichtsdestotrotz schaffte unser 
Team einen versöhnlichen Abschluss mit einem 3:2 Heimsieg gegen Pöggstall. 

Unsere Kampfmannschaft 
sammelte somit 20 Punkte 
und überwintert auf Tabellen-
platz 4. 6 Siegen stehen 4 
Niederlagen und 2 Unent-
schieden gegenüber. Mit 
einem Torverhältnis von 32:23 
(+9) sind wir sogar in den Top 
3. Topscorer ist unser Stürmer
Michal Pavelek mit 12 Treffern
in 11 Spielen. Zufrieden kann
man aber nur bedingt sein,
denn vor allem gegen Mar-
tinsberg und Weiten hätte
man eigentlich punkten müs-
sen. Wegen der Verletzungs-
misere hätte es aber auch
noch schlimmer kommen
können.

Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)
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Unsere Kampfmannschaft: 

Stehend: Trainer Michael Mantler, Dominic Sinek, Christopher Lehr, Niklas Vorlaufer, 
Hubert Goldnagl, Timo Mantler, Michal Pavelek, Patrick Gedl, Manuel Dornhackl, Michael 
Siller 

Kniend: Kapitän Alexander Weber, Co-Trainer Halil Tanrikulu, Clemens Czipin, Krystof 
Nestroj, Bernhard Scharringer, Norbert Fassl, Lukas Müllner, Michael Stöller 

Nicht am Foto: Dieter Oeckl, Jochen Weber 

Im Frühjahr können wir im Prinzip befreit aufspielen, da der Meisterzug bereits 
abgefahren ist und vermutlich in Albrechtsberg gelandet ist. Jetzt gilt es im Frühjahr 
wieder vermehrt auf unsere Jugend zu setzen. Tormann Dieter Oeckl wird vor allem 
im Frühjahr die Chance bekommen, sich im Tor zu beweisen. 

Apropos Frühjahr – unsere Testspiele der Wintervorbereitung stehen ebenfalls schon 
fest: 

Freitag,  10.02.2023, Zwentendorf   vs. SV DROSS, 19:00 in Zwentendorf 
Samstag,  25.02.2023, Kühnring         vs. SV DROSS, 15:00 Kühnring 
Freitag,  03.03.2023, Tulbing            vs. SV DROSS, 19:00 in Tulbing 
Samstag,  11.03.2023, SV DROSS     vs. Stein, 13:00/15:00 (mit U23) in Dross 
Freitag,  17.03.2023, KSC II              vs. SV DROSS, 17:30 in Krems 

U23 
Unsere U23 konnte sich nach einer packenden Hinrunde die Herbstmeisterkrone 
aufsetzen und das trotz zahlreicher Herausforderungen. Durch kurzfristige Absagen, 
Verletzungen, Erkrankungen war es schwierig eine Stammformation zu finden. Somit 
wurde fast jedes Spiel an den Positionen rotiert. Die ersten Spiele verliefen gut und so 
konnten die ersten klaren Siege eingefahren werden. 

Im Sommer kamen neu zur Mannschaft Michael Maurer, Stefan Zach und Philipp Hauer. 
Alle gliederten sich sehr rasch ins Mannschaftsgefüge  ein.  Unsere 15  jährigen 
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Eigenbauspieler Elias Gruber, Oliver Schierhuber, Philipp Permoser, Felix Grulich, Adam 
Wiszt und Lukas Malina sammelten erste Erfahrungen und waren schnell ein Teil der 
U23. Die Leistungen in der Herbstsaison spiegelten meist aber dennoch 2 Seiten wider - 
eine Halbzeit fokussiert und konzentriert mit gutem Fußball - eine Halbzeit mit vielen 
Fehlern, da man oft mit anderen Dingen beschäftigt war. Ebenfalls kam uns die robuste 
Spielart so mancher Gegner nicht entgegen. 

In Summe muss man mit der Herbstsaison, dem Einbau der jungen Spieler und deren 
Entwicklung, zufrieden sein. Man überwintert ja immerhin an der Tabellenspitze! Für das 
Frühjahr sind einige Spielerpositionen klarer geworden und mit einem weiteren 
Entwicklungsschritt der Mannschaft hoffen wir weiter vorne mitspielen zu können. 

Die tolle Einstellung und der Zusammenhalt der Mannschaft hat sich auch am spielfreien 
Wochenende gezeigt, wo einige Spieler an einer Trainingseinheit von 2 Stunden mit 
darauffolgenden Mittagessen und Taktiktheorie teilnahmen. 

In Summe ist die U23 in der neuen Liga sehr ausgeglichen und enger als früher. Das 
zeigt sich in der Tabelle, wo Platz 1 und Platz 7 nur durch 7 Punkte getrennt sind, zeigt. 

Topscorer in der U23 ist Fabian Perr mit 12 Treffern in 9 Partien. 

Unsere U23: 

Stehend: Oliver Schierhuber, Lukas Müllner, Jochen Aschauer, Michael Siller, Stefan 
Karl, Norbert Fassl, Kapitän Oliver Kirschbaum, Fabian Perr, Trainer Andreas Wallner 

Kniend: Christopher Lehr, Philipp Permoser, Rudolf Röglsperger, Lukas Malina, 
Sebastian Reithner, Felix Grulich, Michael Maurer, Elias Gruber 

Nicht am Foto: Dieter Oeckl, Kapitän Julian Eder, Alexander Grafinger, Philipp Hauer, 
Manuel Dornhackl, Marvin Rauch, Stefan Zach, Adam Wiszt und unser Lang-
zeitverletzter Maximilian Schrefl 
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Danke auch an die Jungs, welche uns immer wieder ausgeholfen haben: Michael Markel, 
Franz Haubenberger, Alexander Baumann 

Herzlich bedanken möchte sich der SV DROSS auch bei 
seinem neuen Fanclub, den „Green Devils“, für die 
sensationelle Unterstützung bei unseren Heimspielen.  

Fürs Frühjahr haben wir uns eine Kleinigkeit für unsere 
treuen Fans überlegt:, Es wird zum Beispiel eine größere 
Trommel angeschafft. Danke Jungs! 

Der SV Droß wünscht Euch ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest, erholsame Fei-
ertage und ein erfolgreiches Jahr 2023!  

Der SV Droß freut sich auch im kommenden Jahr auf Eure tatkräftige Unterstützung 
unserer Mannschaften! 
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KSN Hûtte Dross 

Liebe Droßerinnen und Droßer! 

In diesem Jahr durften wir endlich wieder unser Fest 

veranstalten. Tolles Wetter läutete unsere 3. Ausgabe ein. Wir freuten uns über die 

zahlreichen Besucher - beim Funcourt-Turnier konnte sich Arminia Bierfehlt im Finale 

gegen Delay Sports durchsetzen. Der dritte Platz ging an den FC Perrntal. 

Torschützenkönig wurde Fabian Perr mit 12 

Volltreffern! Die Besucherinnen und Besucher 

verbrachten entspannte Stunden beim 

Weinstandl und konnten dabei ein gepflegtes 

Achterl Wein vom Weinbau Andreas Lintner aus 

Dross genießen. Beim Bier&Grill gab es heuer 

auch erstmals Feuerflecken - danke hiermit auch 

an Erika, Bocki und Ernst für Unterstützung!  

Am Grill war dankenswerterweise wieder unser Stoffal im Einsatz. 

Ausgestatte waren unsere Helfer mit neuen T-

Shirt gesponsort vom Weinbau Andreas Lintner – 

danke Hansi! 

Danke auch wieder an die Familie Proidl für die 

super Zusammenarbeit bei der Kinderbetreuung. 

Zum Abschluss gab es heuer 

erstmals ein Discozelt - dort 

wurde dann bis in die späte 

Nacht hinein ausgelassen 

gefeiert - Fotos ersparen wir 

euch lieber!  
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Auch 2023 wollen wir unser KSN Sommerfest wieder veranstalten – bitte einmal 
den 9. September 2023 freihalten! 

Aufgrund der zahlreichen Festl und Veranstaltungen in der Umgebung nahmen wir 

endlich auch wieder an zahlreichen Turnieren teil. 

Startschuss war natürlich die tradionelle Teilnahme am 

Beachbvolleyballturnier des UVC Dross im Juni. Am Center 

Court am Föhrenteich waren wir gegen die zahlreichen 

geübten Volleyballer natürlich komplett unterlegen, wir 

versorgten die Besucherinnen und Besucher aber mit toller 

Stimmung. Wir konzentrierten uns daher lieber auf unsere 

Stärken – Oliver Kirschbaum und Thiemo Tiefenbacher 

schafften es beim Beerpong Turnier bis in die Endrunde – 

Dieter Oeckl konnte sich sogar Platz 1 sichern!  

Weiter ging es Ende Juni mit der Teilnahme 

beim Hobby-Kleinfeldturnier des SV Dross im 

Rahmen der traditionellen Sonnwendfeier. Wir 

kämpften zwar wie die Löwen, leider war aber 

dennoch schon im Viertelfinale wieder 

Schluss. Somit konnten wir Kräfte sparen um 

bei der anschließenden Disco bis in die frühen 

Morgenstunden Gas zu geben. 
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Apropos SV Dross: Um für immer in 

Erinnerung zu bleiben, sollte es 

unseren kleinen Verein einmal nicht 

mehr geben, haben wir im 

wunderschönen Waldstadion eine 

Bande anbringen lassen. Kann hinter 

dem Tor bewundert werden! 

Im Juli ging es dann weiter mit einem Riesen-

wuzzlerturnier in Zöbing. Hier konnten wir 

uns, trotz 0:6 Rückstand im Finale, die Krone 

aufsetzen. Turniersieg und damit Platz 1!  

Abschließend kam es Ende August zum 

großen Showdown – im Waldstadion in 

Mittelberg stieg wieder das Fußballturnier 

der Jugend Mittelberg! Natürlich waren auch 

wir wieder mit von der Partie. Die Vorzeichen 

waren aber alles andere als gut - stark 

ersatzgeschwächt mussten wir sogar 

unseren Obmann im Sturm einsetzen. Spiel 

für Spiel gab es eine weitere Verletzung. 

Auch bei der Spritzerwertung sah es nicht 

besser aus – gegen den 20 Mann Kader aus 

Gedersdorf waren wir chancenlos. Dennoch: Nach einer spannenden Gruppenphase mit 

nur 1 Gegentreffer trafen wir dann im Halbfinale auf unsere Freunde vom FC Lazio 

Komason. Eine enge Partie ging schlussendlich knapp mit 3:2 verloren - nach einem 

Abseitstreffer unserer Kollegen aus Gföhl. Im Spiel um Platz 3 konnten wir dann klar 

gegen die Jugend Gedersdorf gewinnen – somit landeten wir am Stockerl! Gratulation 

hiermit auch an unseren Torschützenkönig Niklas Vorlaufer!  

Abschließend wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2023! Wir 

sehen uns am Funcourt! 
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SEITE 49 UNION VOLLEYBALLCLUB DROSS 
UNION Volleyballclub Dross  

  
Liebe Droßerinnen und Droßer! 

16 Teams aus 4 Bundesländern haben Mitte Juli bei den U17-Turnieren in Droß teil-
genommen. Der UVC-Dross war dabei mit vier Teams stark vertreten. 

Besonders spannend war es für das heimische Publikum beim Mädels-Bewerb am 
Sonntag:  Lokalmatadorin Hannah Strauß schaffte es mit ihrer Beach-Partnerin Fanni 
Pertis bis ins kleine Finale und darf sich zurecht über den 4. Platz freuen. Auch unsere 
restlichen Teams Amelie/Christin, Laurenz/Jonas und Emanuel/Alexander konnten mit 
guten Leistungen im starken Starterfeld mitmischen! 

 

Mit insgesamt 7 Teams, darunter 2 Jugendteams, 
stellte unser Verein beim Turnier in Marbach wieder 
eindrucksvoll unter Beweis, wo Beachvolleyball im 
Bezirk Krems zuhause ist. Dabei konnte erstmals 
der längst verdiente Stockerlplatz, sowie die Plätze 
fünf und neun erreicht werden. 
 

Beim 1. Family Sommer Camp in 
der Steiermark war für jeden was 
dabei! 

Natürlich standen tägliche Trai-
ningseinheiten mit erfahrenen 
Trainern für unsere jungen und 
junggebliebenen Spieler:innen 
auf dem Tagesprogramm. Beim 
Bogenschießen konnten wir den "Droßer Robin Hood" entdecken, mit frischer Schöckl-
Bergluft die eigenen Akkus aufladen, am Ufer des Kumberger Sees relaxen und beim 
knisternden Lagerfeuer in geselliger Runde 3 geniale Tage ausklingen lassen! 

Unsere U15-Burschen konnten gleich bei ih-
rem ersten Antreten beim NÖVV-Turnier in 
Langenlebarn einen Turniersieg einfahren. 
Gratulation an Armin, Cornelius, Damian, 
Emanuel, Jaro sowie Trainer Christian Hörhan 
zu diesem sensationellen Auftritt. 

3. Platz beim Turnier-Klassiker in Marbach 
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SEITE 50 UNION VOLLEYBALLCLUB DROSS 
UNION Volleyballclub Dross  

 
Beim 2. Vereinswandertag konnten wir endlich die Familien unserer neuen 
Vereinsmitglieder kennenlernen. Heuer führte die Runde vorbei an Weingärten zur 
Ruine Senftenberg, natürlich durfte auch ein Abstecher zum „Laden am Fluss“ nicht 
fehlen. Dabei tat selbst das Nebelwetter der guten Stimmung keinen Abbruch, 
rechtzeitig zum gemütlichen Abschluss ließ sich dann auch noch die Sonne blicken! 

Heuer war der UVC-Dross erstmals beim Weihnachtsmarkt der Gemeinde Droß mit 
einem eigenen Stand dabei! 

Neben einigen Spezialitäten wurden die zahlreichen Besucher:innen von unserem 
Nachwuchs mit leckeren Waffeln verwöhnt! 

Termine 2023: 

18. März 2023, ab 12.00 Uhr: 
Mixed-Liga Finalrunde, Sporthalle Langenlois 
 
8. Juni 2023: Junior Beach Turnier 

10. Juni 2023:  
6. Beachvolleyball-Turnier & s’Achterl am 
Föhrenteich 
 

Der UVC Dross bedankt sich recht herzlich bei seinen Sponsoren, Unterstüt-
zern und Vereinsmitgliedern für das erfolgreiche Jahr 2022. 

Viel Glück und vor allem Gesundheit für das neue Jahr 2023 
wünscht Ihnen der UNION Volleyballclub Dross! 
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Einige unserer Mitglieder konnten im Jahr 2022 Fortbildungs-
kurse mit und ohne vierbeinigen Partner absolvieren.  

Barbara Sorger vertiefte ihre Erfahrungen in der klassischen Reit-
weise und sah sich erstmalige 
mit einem, mehr oder weniger 

lebendigen Stier konfrontiert. Der Stier zeigte Mitleid 
und ließ Pferd, aber vor allem Reiterin, ohne Blessuren 
davonkommen. Unter Anleitung des portugiesischen 
Reittrainers Manuel Antunes, im malerischen Kamptal, 
verbrachten die Teilnehmer ein lehrreiches Kurswo-
chenende.  

Ebenso fortgebildet haben sich Laura und Verena Sailer. Bei Bernd 
Hackl, bekannt aus dem Fernsehen, besuchten sie eine 2-Tagesfortbil-
dung mit dem Thema Pferde- und Jungpferdetraining. Ein Erlebnis für 
die Beiden, welches sicherlich lange in Erinnerung bleiben wird.  

Einige Mitglieder absolvierten Ein- und Mehrtagesritte in Kleingruppen. 
Aufgrund diverser Umstände fanden in diesem Jahr keine koordinier-
ten, gemeinsamen Ritte statt. 

Im Dezember soll noch ein vorweihnachtliches Zusammentreffen statt-
finden, wobei schon die eine oder andere Weiche für die Zukunft ge-
stellt werden wird. Man darf sich auf das neue Jahr 2023 freuen.  

Der RC CAVALLO Dross wünscht ein frohes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!  

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN:  
02732 / 94 103

         3494 Stratzdorf           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen und auf Baudauer zum 

Fixpreis. 

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S

Architekt Christian Galli
Ziviltechniker GmbH

 :ORÜB  
 8/01 eßartsreggesoR  

3500 Krems an der Donau

T: +43 (0) 664 822 73 51 
office@architekt-galli.at 
www.architekt-galli.at
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Chor Immanuel 
In der zweiten Hälfte dieses Jahres hat unser Chor endlich wieder seine regelmäßige 
Probentätigkeit aufgenommen. Seit September haben wir uns auf unsere „Besinnliche 
Stunde“ vorbereitet, auf die wir zwei ganze Jahre verzichten mussten. Umso größer war 
die Freude am 11. Dezember in der Pfarrkirche einige Hits der letzten Jahre zum Besten 
geben zu dürfen. Unter dem Motto „Frieden beginnt mit einem Lächeln“ haben wir ein 
Zeichen für ein harmonisches Miteinander gesetzt und für vorweihnachtliche Stimmung 
gesorgt. 

Großen Spaß hatten wir auch bei der musikalischen Gestaltung der Weintaufe des Wein-
bauvereins im Gemeindesaal am 19. November und beim anschließenden Ausklang mit 
einigen alten „Hådern“.
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SEITE 53 RESERVIERT FÜR VOLKSTANZGRUPPE 

Volkstanzgruppe Droß 

2 tägiger Ausflug vom 9.-10. Sept. nach PRAG 

Frühmorgens fuhren wir mit dem PKW 
nach Ceske Velenice, um mit der Bahn 
direkt nach Prag unsere Reise fortzuset-
zen. Aufgrund unerwarteter Vorfälle ka-
men wir ca. 2 Std. verspätet in Prag an. 
Nach Gepäcksabgabe im Hotel Falken-
steiner ging es direkt zum Mittagessen 
ins La Republica und anschließend star-
tete die Sight-Seeing Tour mit unserer 
gebuchten Reiseleiterin (Prager Burg, 

Kleinseite, Karlsbrücke, Altstadt,..) Abends schipperten wir mit einem Ausflugsschiff 
auf der Moldau und konnten die Stadt, romantisch beleuchtet, von einer anderen Seite 
betrachten. Der 2. Tag war vormittags ebenfalls für Besichtigungen reserviert und der 
Nachmittag stand jedem zur freien Verfügung. Um 18:00 starteten wir die Rückreise 
schon mit einem mulmigen Gefühl, In Budejovice wurden wir nach einigem Hin- und 
Her Gott sei Dank, völlig unerwartet, von einer Zugbegleiterin erwartet und zum rich-
tigen Bahnsteig geleitet. 

2 wunderschöne, mit Turbulenzen durchwachsene Tage gingen leider zu Ende. Wir 
möchten uns an dieser Stelle bei der Organisatorin, Renate Kausl, nochmals recht 
herzlich bedanken. 

Es wurde aber auch getanzt! Am 9. Oktober zum Erntedank             

       Die Volkstänzer wünschen Euch ein geruhsames und friedliches 

                                        Weihnachtsfest                                 
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Festlich 
Auch dieses Jahr konnten wir die traditionelle Friedensdankmesse in unserer Dorfkirche 
durchführen. Mit Ortsverbänden des ÖKB Bezirkes Krems fanden sich sechs Fahnen mit 
ihren Kameraden ein. 

Die Trachtenkapelle Lengenfeld führte die Fahnen mit den Kameraden zur Heiligen 
Messe. 

Anschließend wurde zur Lage dieser Zeit vor dem Krieger Denkmal innegehalten.  

Der Obmann erwähnte in seiner Ansprache die problematischen Umstände, die zurzeit 
in Europa herrschen und wie wichtig es wäre, wenn die Politiker aller Welt an ihr Mahnmal 
denken würden. 
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Jubilare  
Dem ÖKB ist es wichtig mit seinen Mitgliedern Aktivitäten zu erleben, dazu gehört nicht 
nur Pflichterfüllung, sondern auch gemeinsames Genießen. 

…. wie Geburtstage feiern mit Kameraden-innen  

Dieses Jahr durften wir gemeinsam mit 
unserer Marketenderin Gertraude 
Bogulak den 70iger feiern. 

EObm. Stellvertreter Gerhard Frei 
knackte seinen ersten 8er an.  

Obmann Robert Proidl gratulierte im Na-
men aller Kameraden und wünschte bei-
den zu ihren Runden, Traudi 70, Gerhard 80, alles Gute und sie mögen 
noch Jahre mit uns im Vereinsleben mitwirken. 

Vollversammlung am 18.11.2022 

Bedauernswerterweise kann der ÖKB Droß zurzeit keine größeren Veranstaltungen 
durchführen. Der traditionellen Maskenball 2023 wird leider nicht stattfinden. 

Wir werden uns bemühen andere kleine Veranstaltungen durchzuführen. Es wird weiter-
hin die beliebten Feuerflecken bei diversen Festen geben.  

Der Ortsverband Droß wünscht Ihnen besinnliche Weinachten und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr 2023 

Frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches Jahr 2023 !!

Frohe Weihnachten und ein
erfolgreiches Jahr 2023 !!

Bankstelle Droß

Raiffeisenbank
Langenlois
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Aktive Seniorinnen und Senioren!  

Der Vorstand der Senioren ist stets bemüht den Mitgliedern ein abwechslungsreiches, 
buntes Programm zu bieten. Aber auch neue Angebote die zur Bewegung einladen wur-
den heuer in unser Programm aufgenommen. 

Neu ist, dass wir uns seit der Pandemie regelmäßig zum Kaffeeplauscherl einmal im 
Monat treffen. Hier wird geplaudert und die Erinnerungen werden gemeinsam aufge-
frischt. 
Aber auch gemeinsames Arbeiten zum Wohle des Vereines kann Spaß machen. Einige 
unserer Senioren betrieben beim Weinherbstfest einen Schnapsstand zugunsten des 
Vereines. Der Zusammenhalt und die Freude waren an allen Tagen spürbar. Vielen 
Dank  den fleißigen Helfern. 

Die gemeinsame Geburtstagsfeier war gleich mit 3 Geburtstagskindern mit 90 Jahren 
eine Besondere. Wir gratulieren allen Jubilaren die einen runden und halbrunden Ge-
burtstag heuer hatten.  

Neu ist heuer, dass wir an unserer Fit-
ness arbeiten. Bewegung und Spaß 
sollen nicht zu kurz kommen. 

Einmal in der Woche wird getanzt unter 
der Leitung von Tanzleiterin Gerda 
Böhm. 
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Einmal in der Woche wird gewalkt. 
„Fit mach mit“ mit Jacky. 

Und auch die Wanderschuhe wurden 
heuer geschnürt und zwei schöne 
Wanderungen unternommen. 

Die Herbstfahrt zur NÖ 
Landesaustel-lung nach Marchegg 
war auch trotz einer kleinen Panne 
eine vergnügli-che Tagesfahrt. 

Die Senioren Stratzing-Droß und der Vorstand wünschen 
besinnliche Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2023. 

Unser Vermessungsteam Schubert 
Rund um Zivilgeometer Martin Oberzaucher und Vermes-
sungsfachtechniker Mario Zimmel bietet das Büro Schubert 
zahlreiche Dienstleistungen wie Grundstücksvermessungen, 
Gebäudevermessungen und Ingenieurvermessungen an.

Als spezielle Leistung für Winzer in der Region werden Wein-
riedenkarten, Hofkarten, Drohnenbefliegungen und auch 3D-
Laserscans der schönen Weinkeller angeboten.

Mario Zimmel
Mobil: +43 (0) 664 827 06 51
Mail: m.zimmel@schubert.at

Ihr Ansprechpartner vorort:
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

Handy-Signatur 
Die Beantragung einer Handy-Signatur ist am Gemeindeamt Droß möglich, mitzubringen 

sind Ausweis und Handy. 

Meldung „Akademischer Titel“ 

Damit ihr akademischer Titel bei der Ausstellung ihrer Ausweise wie Führerschein, Rei-

sepass usw. berücksichtigt werden kann, muss dieser vorerst im zentralen Melderegister 

eingetragen werden. 

Bei Interesse werden sie ersucht, persönlich mit dem Ernennungsdekret ihres akademi-

schen Titels in das Gemeindeamt Droß zu kommen, damit die Namensergänzung durch-

geführt werden kann. 

Jagdpacht 2023 
Für die Berechnung des Jagdpachtes 2023 würden wir Sie bitten, alle Grundkäufe und 

Grundverkäufe der Gemeinde Droß unmittelbar bekannt zu geben. Danke! 

Wasseruhren vor Frost schützen! 
Die Gemeinde macht alle Liegenschaftseigentümer darauf aufmerksam, dass das kom-

plette Wasserleitungssystem vor Frost zu schützen ist. Wenn sich die Wasseruhr an ei-

nem ungeschützten Bereich befindet, so kann es nach dem Winter böse Überraschungen 

geben. Rohrbrüche, die unbemerkt dahinschlummern, verursachen einen enormen Was-

serverbrauch der vom Liegenschaftseigentümer bezahlt werden muss. 

Subventionsansuchen an die Gemeinde Droß 
Die Gemeinde Droß ersucht die Vereinsobleute, ihre Subventionsansuchen für das Jahr 

2023 bis spätestens 13.01.2023 bei der Gemeinde abzugeben. Dies ist sowohl persön-

lich als auch per E-Mail (gemeinde@dross.gv.at) möglich. 

Im Subventionsansuchen ist unbedingt der Betrag, eine Begründung warum eine Sub-

vention beantragt wird und die Bankverbindung anzugeben. 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für Ihr Verständnis und wünscht für die bevorste-

henden Weihnachtsfeiertage einige ruhige Stunden im Kreise Ihrer Familie sowie alles 

Gute für das Jahr 2023.  
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Heizkostenzuschuss 2022/2023 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen 

und Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von         

€ 150,00 und zusätzlich eine NÖ Sonderförderung zum Heizkostenzuschuss in der 

Höhe von € 150,00 für die Heizperiode 2022/2023 zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss ist beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der 

Betroffenen zu beantragen und zu prüfen. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt 

der NÖ Landesregierung. 

Geförderter Personenkreis: 
Den NÖ Heizkostenzuschuss können NÖ Landesbürger erhalten, die einen Aufwand für 

Heizkosten haben und deren monatliche Bruttoeinkünfte den jeweiligen Ausgleichszula-

genrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten. 

Anträge sind bis spätestens 30. März 2023 bei der Gemeinde zu stellen. 

Zur eindeutigen Personenidentifikation ist die Sozialversicherungs-
nummer der AntragstellerIn erforderlich. 

Bei Beantragung ist die E-Card vorzulegen. 

Hundeabgabe 2023 
Sehr geehrte Hundebesitzer, liebe Tierfreunde! 

Das NÖ Hundeabgabegesetz 1979, LGBl. 3702, regelt 

das Halten von Hunden. Im § 2 ist die Höhe der Hunde-

abgabe festgelegt. Der § 7 des genannten Gesetzes be-

sagt, dass für jeden Hund einmalig eine neue Hunde-

marke auszufolgen ist. Demzufolge behalten die bereits 

ausgegebenen Hundemarken weiterhin ihre volle Gültigkeit. 

Die Gemeindeverwaltung ersucht Sie, liebe Hundebesitzer, beim Gemeindeamt bis 
spätestens Mitte Jänner 2023 persönlich die Hundeabgabe einzuzahlen. 
Sollten Sie einen Hund erst im letzten Jahr erworben haben, bitten wir Sie ebenfalls um 

persönliche Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt, um eine ordnungsgemäße Regist-

rierung zu ermöglichen.  
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AAbb  iinnss  GGeellbbee!!  AAbb  22002233  nniimmmmtt  ddeerr  ggeellbbee  SSaacckk  mmeehhrr!!

© Gemeindeverband Krems�
Bezirk Krems – Die Abfallwirtschaft im Bezirk Krems verändert sich: Ab 1.1.2023 kom-
men alle Verpackungen, außer Glas und Papier, in den Gelben Sack. 

Das betrifft: 
 Kunststoffverpackungen Hohlkörper (z. B. PET-Flaschen, Körperpflege- 

und Reinigungsmittelflaschen)
 Verpackungen aus Kunststoff (z. B. Joghurtbecher, Wurst- und Käseverpa-

ckungen)
 Verpackungen aus Metall und Aluminium (z. B. Getränke- und Konserven-

dosen, Kronkorken)
 Verpackungen aus Materialverbund (z. B. Getränkekartons, Knabberge-

bäck-Verpackungen)
 Verpackungen aus Styropor (z. B. bei Elektronik-Geräten)

Warum kommt das alles ins Gelbe? 
Mit Verordnung des Umweltministeriums müssen alle Kunststoffverpackungen ab 
1.1.2023 im Gelben Sack oder in der Gelben Tonne gesammelt werden. Ab 1.1.2025 
müssen auch alle Metallverpackungen „ins Gelbe“. Der GV Krems wird – im Gleichklang 
mit ganz NÖ – jedoch beide Maßnahmen gemeinsam bereits 2023 umsetzen und somit 
ein für Niederösterreich einheitliches Sammelsystem schaffen. Alle Infos, was, wie und 
wo zu entsorgen ist, finden Sie im Trenn-ABC auf www.gvkrems.at 

„Mit der Sammel-Umstellung im Gelben Sack geht Niederösterreich nun einen einheitli-
chen Weg in der Verpackungssammlung. Dieser wichtige und richtige Schritt bringt nicht 
nur eine Vereinfachung für Bürgerinnen und Bürger mit sich, sondern auch eine Verbes-
serung der Kreislaufwirtschaft. Die Mehrmengen an Verpackungen werden die Weiter-
entwicklung von Recyclingmöglichkeiten vorantreiben“, so Anton Pfeifer, Obmann des 
GV Krems. „Mit der Sammlung aller Kunststoff-Verpackungen ab 2023 machen wir den 
ersten Schritt. Den zweiten Schritt muss die Verpackungsindustrie machen, indem sie 
dafür sorgt, dass ab sofort alle Verpackungen auch recyclingfähig sind. Derzeit ist das 
leider noch nicht der Fall!“ fasst GV Krems Geschäftsführer Gerhard Wildpert die aktuelle 
Ausgangssituation zusammen. 

Jeder Einzelne kann seinen Beitrag leisten! 
Jede Umstellung ist eine Herausforderung, die es gemeinsam zu bewältigen gilt. Daher 
leisten auch Sie Ihren Beitrag und informieren Ihre Familienmitglieder und Freunde über 
die Änderung in der Gelben Sack-Sammlung.  

Alle Informationen: www.gvkrems.at 

Konkrete Fragen richten Sie bitte an info@gvkrems.at oder ans Abfalltelefon unter: 
02734/32 333-33 
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SEITE 61 RESERVIERT FÜR „ENERGIESPAREN BRINGTS" 

Weitere Informationen unter www.energie-noe.at

Energiesparen bringt’s – Tipps für jeden Haushalt 

Die nachhaltigste und günstigste Energie ist die, die gar nicht erst verbraucht wird. Dieser Grund-

satz gilt bei den anhaltend hohen Energiekosten mehr denn je. 

Doch jede und jeder von uns in Droß hat Handlungsmöglichkeiten. Beachten Sie einige praktische

Tipps und sparen Sie Energie und Kosten. Wo Sie im Haushalt ansetzen können, lesen Sie hier. 

Wie und wo Sie am besten Energie sparen 

1. Warmwasser

Duschen statt Baden spart viel Warmwasser.

Spararmaturen einsetzen und die  Tempera-

tur des Speichers auf 50°C begrenzen.

2. Kühlen & Gefrieren

Gefrier-  und  Kühlschränke  laufen  durchge-

hend  und verbrauchen  viel  Energie.  Regel-

mäßig enteisen,  nicht  zu kalt  einstellen (+6

bzw. -18°C reichen aus) und bei Neuanschaf-

fungen auf Energieeffizienz achten.

3. Wäsche waschen

Temperatur  runter:  Ein  Waschvorgang  mit

30°C  genügt  für  normal  verschmutzte  Wä-

sche. Sparprogramm verwenden und nur voll

beladen waschen. 

4. Wäsche trocknen

Wäschetrockner brauchen viel Strom, Trock-

nen  an  der  Wäscheleine  ist  die  kostenlose

Alternative. In der Waschmaschine möglichst

hoch schleudern, dann bleibt nur wenig Rest-

feuchte. 

5. Geschirr spülen

Energiesparprogramm  verwenden,  Geschirr

nur kalt vorspülen und nur voll beladen ein-

schalten.

6. Kochen und Backen

Beim Kochen  immer  einen  Deckel  verwen-

den  und  die  Herdplatte  entsprechend  der

Topfgröße  wählen.  Beim  Backen  Heißluft-

funktion wählen, früher abschalten und Rest-

wärme nutzen. 

7. Beleuchtung 

Alle  Glühbirnen  durch  LED-Leuchten  erset-

zen, LED verbraucht um 80 % weniger Ener-

gie. Beleuchtung nur bei Bedarf verwenden. 

8. Heizungspumpen 

Alte  Heizungspumpe  durch  hocheffiziente

Pumpe ersetzen – das spart 80 % des Ver-

brauchs.  Heizung  generell  ein  Grad  runter-

drehen, das reduziert die Energiekosten um

6 %!

9. Klimageräte

In  den  Nachtstunden  lüften  und  die  Hitze

tagsüber durch Außenbeschattung abhalten.

Klimageräte benötigen viel Energie. 

10.Stille Stromfresser

Stand-by-Modus vermeiden: Verwenden Sie

Steckerleisten  mit  Kippschalter  und trennen

Sie  Ihre  unbenutzten  Geräte  ganz  vom

Strom. 

Weitere Informationen unter www.energie-noe.at
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8. Heizungspumpen 

Alte  Heizungspumpe  durch  hocheffiziente

Pumpe ersetzen – das spart 80 % des Ver-

brauchs.  Heizung  generell  ein  Grad  runter-

drehen, das reduziert die Energiekosten um

6 %!

9. Klimageräte

In  den  Nachtstunden  lüften  und  die  Hitze

tagsüber durch Außenbeschattung abhalten.

Klimageräte benötigen viel Energie. 

10.Stille Stromfresser

Stand-by-Modus vermeiden: Verwenden Sie

Steckerleisten  mit  Kippschalter  und trennen

Sie  Ihre  unbenutzten  Geräte  ganz  vom

Strom. 
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Eine reiche Ernte für die Leader-Region Kamptal 

85 Projekte wurden in den letzten 7 Jahren bei LEADER eingereicht und 4 Mio. Euro 
Fördergelder in die Region geholt: Das zigt Wirkung! Wir bedanken uns für das großar-
tige Engagement bei allen, die sich in Projekten engagieren – von A wie Allents-
gschwendt (Lichtenau) bis Z wie Zwinzen (Allentsteig)! Nun starten wir mit Schwung in 
die nächste Förderperiode, die 2023 beginnt. 

Wir suchen Gründer:innen – der Gründungswettbewerb startet! 
In vielen Ortszentren und Innenstädten nehmen leerstehende Geschäftslokale zu. Wir 
wollen was dagegen tun! Mit unserem Gründungswettbewerb unterstützen wir Grün-
der:innen bei der Umsetzung Ihrer kreativen Geschäftsidee: Mit einem breit gefä-
cherten Angebot an fachlicher Unterstützung und konkreter Hilfestellung erleich-
tern wir die Startphase. Gesucht werden Menschen, die an der Umsetzung einer Idee 
in den Bereichen Handel, Gastronomie, Dienstleistungen oder Handwerk tüfteln und die 
in den nächsten Monaten ihr Unternehmen in einem leerstehenden Geschäftslokal er-
öffnen wollen. 
Der Wettbewerb hat im Oktober gestartet und dauert bis zum 30. April 2023. Max. 5 
Gründer:innen werden ausgewählt und profitieren von den Sachleistungen unserer 
Netzwerkpartner. Mehr Infos unter: www.gründer-region-kamptal.at 

Raiffeisen-Rad-Trophy kam nach Dross 
(Dross/September 2022) Am Samstag, 3. September 2022, fand die dritte „Raiffeisen-
Rad-Trophy“ der Raiffeisenbank Langenlois statt. Sie führte dieses Mal durch den 
west-lichen Teil des Genossenschaftsgebietes – und machte so auch in Dross halt, wo 
sich ja eine Bankstelle der Raiffeisenbank Langenlois befindet.   

Auf dem Programm der etwa dreißig Teilnehmer 
stand das wohlverdiente Mittagessen im „Gasthof 
zum alten Bierkeller“ von Erhard Reithner mit dem 
großen Schnitzelbüffet. Die nächste Station, das 
neue Feuerwehrhaus, lag anschließend 
sozusagen nur ums Eck. Bürgermeister Andreas 
Neuwirth informierte dort über die Gemeinde und 
stellte das moderne Gebäude vor. Dabei unter-
strich er, es sei so ausgestattet, dass die Feuer-
wehr auch bei einem Blackout mit einer Reihe von 
großen Notstromaggregaten und den ent-
sprechenden Dieselvorräten das Leben in Dross 
aufrechterhalten kann. 

Foto: Bürgermeister wHR i.R. Dipl.-Ing. Andreas Neuwirth mit Aufsichtsrat Ing. Hermann Lechner, Direktor Adi 
Feichtinger, Direktor Hannes Rauscher und Obmann Leopold Hofbauer-Schmidt von der Raiffeisenbank Langenlois 
(v.l.).
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Am 29. Jänner 2023 findet die Landtagswahl statt

Wir möchten seitens der Gemeinde Droß unsere Bürgerin-
nen und Bürger bei der bevorstehenden Landtagswahl opti-
mal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Jänner
eine  „Amtliche  Wahlinformation  –  Landtagswahl  2023“  zu-
stellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich
der  Wahl  versendet  wird,  besonders auf  unsere  Mitteilung
(siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Buchstaben/
Zahlencode für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 29. Jänner 2023 im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis
suchen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen
Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in
unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil diese personalisiert ist.
 
Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Ge-
meindeamt, schriftlich mit  der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit
Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. 
Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund
um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten kön-
nen nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche
und online-Anträge ist der 25. Jänner 2023, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung
durch  den  Antragsteller  oder  einen  Bevollmächtigten  gewährleistet  ist,  können
schriftliche Anträge bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönli-
che Antragsstellung ist bis Freitag, den 27.01.2023, 12:00 Uhr möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre
angegebene Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten:

 Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 29.01.2023 um 6:30 Uhr bei
der Gemeinde einlangen

 Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Wahllokal,
 oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel

bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen 
lassen

 in jenen Wahllokalen in jeder NÖ Gemeinde am Wahltag, welche Wahlkarten
entgegennehmen



Verein LEADER-Region Kamptal 

 

Kursangebot: 
Obstbaumschnitt & Veredelung 
in den Bezirken Krems, Horn & Zwettl 

 

 

Winterobstbaumschnitt – je ca. 3h Theorie und Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 18.02.2023 
Gasthaus Staar 
Wolfshoferamt 38, 3572 St. Leonhard/Hw. Winterschnitt Jungbäume 

Samstag, 25.02.2023 
Gasthaus Schindler 
Brunn am Wald 30, 3522 Lichtenau Winterschnitt Jung- und Altbäume 

Samstag, 25.03.2023 
Benediktinerstift Altenburg 
Abt-Placidus-Much-Straße 1, 3591 Altenburg Winterschnitt Altbäume 

 

 

Praxistag Winterobstbaumschnitt – ca. 1,5h Theorie, 4-5h Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 18.03.2023 
Gasthaus Gmoa 
Greillenstein 4, 3592 Röhrenbach 

Winterschnitt Jung- & Altbäume 
(Grundkenntnisse vorteilhaft) 

 

 

Sommerobstbaumschnitt – je ca. 3h Theorie und Praxis 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 24.06.2023 Gasthaus Gamerith 
Mottingeramt 41, 3532 Rastenfeld Sommerschnitt Jung- & Altbäume 

 

 

DAUER der Schnittkurse: 09:00 - 16:00 Uhr | Teilnahmekosten: € 30,- 
Der Kursbeitrag wird vor Ort eingehoben! Inklusive Kursunterlagen. Baumschere und ev. Astschere bitte mitbringen. 

Kursleiter: MMag. Christoph Mayer 
 

 
 

Veredelungskurs 
 

Datum Ort Kursinhalt 

Samstag, 11.03.2023 Gasthof Speneder 
Altpölla 28, 3593 Altpölla Veredelung 

 

 

DAUER des Veredelungskurses: 09:00 - 13:00 Uhr | Teilnahmekosten: € 35,-  
Der Kursbeitrag wird vor Ort eingehoben! Im Preis enthalten: 2 Unterlagen und 2 Edelreiser sowie Verbindungsmaterial. 

Kursleiterin: DI Gerlinde Handlechner 
 

 

 

ANMELDUNG ausschließlich auf www.gockl.at/moststrasse/kurse bis 1 Woche vor Kursdatum. 
 

Information: LEADER Region Moststraße, Fr. Maria Haider 
Tel.: 07475 / 53 340 501 | Mail: maria.haider@moststrasse.at 

 

LEADER-Region Kamptal | Tel.: 0664/39 15 751 | Mail: office@leader-kamptal.at 
 
 

COVID-19-bedingt kann es zu kurzfristigen Absagen kommen. Die Räumlichkeiten für den Theorieteil am Vormittag bieten ausreichend 
Platz. Der praktische Teil wird im Freien durchgeführt. Grundsätzlich sind alle Teilnehmenden für das Einhalten der jeweils gültigen 

COVID-19-Vorgaben selbst verantwortlich. Sollte zum Zeitpunkt der Durchführung ein entsprechender COVID-Impfnachweis 
erforderlich sein, bringen Sie diesen bitte mit. 

 

 
 
 
 

 

www.leader-kamptal.at 

 

 

reg 
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RINDENBRIKETTS
aus 100% Waldviertler Rinde
IHR ENERGIEVERSORGER AUS 
DER NACHBARSCHAFTHEIZEN SIE ODER 

FRIEREN SIE NOCH?

WALDVIERTLER RINDENPRODUKTE - SCHULZ GMBH
LANGENLOISER STRASSE 12, 3542 GFÖHL
T:  +43 2716 6333 | E: SCHULZ @WV-RINDE.AT

RINDENBRIKETTS
aus 100% Waldviertler Rinde
IHR ENERGIEVERSORGER AUS 
DER NACHBARSCHAFTHEIZEN SIE ODER 

FRIEREN SIE NOCH?

WALDVIERTLER RINDENPRODUKTE - SCHULZ GMBH
LANGENLOISER STRASSE 12, 3542 GFÖHL
T:  +43 2716 6333 | E: SCHULZ @WV-RINDE.AT



Veranstaltungskalender 1. Halbjahr 2023 
 
JÄNNER 
07.01.2023 
10.01.2023 
22.01.2023 
29.01.2023 
29.01.2023 

 
 
Freiwillige Feuerwehr Priel 
NÖ Landeskindergarten Droß 
SV Droß 
Gemeinde Droß 
Elternverein Stratzing-Droß 

 
 
Glühweinstand Dorfplatz Priel 
Kindergarteneinschreibung 
Familienwandertag 
Landtagswahl 
Kindermaskenball 

FEBRUAR 
18.02.2023 
 

 
SV Droß 

 
Sportlergschnas 

MÄRZ 
 

aktuell keine Veranstaltung 
bekannt 

 

 
APRIL 
01.04.2023 
21.-23.04.2023 
30.04.2023 
 

 
 
Jugendfeuerwehr 
Weinbau Lintner 
Freiwillige Feuerwehr Droß 

 
 
Tag der offenen Tür 
Weinfrühling im Winkler Keller 
Maibaumaufstellen 

MAI 
01.05.2023 
01.05.2023 
19.05.2023 
 
26.-28.05.2023 

 
Freiwillige Feuerwehr Droß 
Pfarre Droß 
Gemeinde Droß 
 
Weinbau Lintner 
 

 
Mittagstisch 
Pfarrcafé 
Lastkrafttheater: „Ein seltsames 
Paar“ von Neil Simon 
Pfingsten im Winkler Keller 

JUNI 
02.-04.06.2023 
08.06.2023 
10.06.2023 
 
 

 
Freiwillige Feuerwehr Droß 
Volleyballclub Droß 
Volleyballclub Droß 

 
Feuerwehrfest 
Junior Beach-Turnier 
6. Volleyballturnier – Best of 
Rock`n Roll mit „The Ridin Dudes“ 

JULI 
01.07.2023 

 
SV Droß 

 
Sonnwendfeier

 

 
Heurigenbetriebe 
Unsere Heurigen bieten von der vegetarischen Platte bis zur traditio-
nellen Brettljause, sowie hervorragende Weine aus dem Kremstal und 
Kamptal an, alles was das Herz begehrt.  

06.01. – 22.01.2023 Familie HUTH   Tel. 02719 8273 

24.03. – 05.04.2023 Familie HUTH   Tel. 02719 8273 

21.04. – 23.04.2023 Weinbau Andreas Lintner  Tel. 0676 634 77 50 

26.05. – 28.05.2023 Weinbau Andreas Lintner  Tel. 0676 634 77 50 

30.06. – 12.07.2023 Familie HUTH   Tel. 02719 8273�
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Die Gemeinde Droß gratuliert ihren Jubilaren

Frau  Auguste und  Herr  Franz
Aschauer, wohnhaft Im Geißeck
11,  feierten  am  10.08.2022  
Eiserne Hochzeit.

Frau Maria Perr, wohnhaft Droßer 
Straße 100, feierte am 08.12.2022 
ihren 85. Ge-burtstag.

Herr  Gerhard  Frei,  wohnhaft  Im 
Froschdorf 151, feierte am 22.11.2022 
seinen 80. Geburtstag. (kein Foto)

Geburten

Die Gemeinde Droß schenkt jedem neugeborenen Kind, das in Droß
mit Hauptwohnsitz gemeldet ist, ein Sparbuch in der Höhe von € 100.
Wir benötigen dazu die Geburtsurkunde ihres Kindes. 

Felix Miko geb. 20.08.2022 Schloßparksiedlung 29

Leonie Erika Schwanzer geb. 28.08.2022 Föhrenteichstraße 303

Jakob Lameraner geb. 16.10.2022 Waldsiedlung 13

Niklas Proidl geb. 20.10.2022 Föhrenteichstraße 189

Armin Hirmke geb. 07.11.2022 Schloßparksiedlung 67

Leonhard Aschauer geb. 29.11.2022 Im Geißeck 8

Helene Harrauer geb. 30.11.2022 Droßeramt 7

geboren verstorben

21.07.2027 19.08.2022 Prof.-Hauer-Weg 119

22.01.1955 22.11.2022 Am Platzl 54

11.06.1931 24.11.2022 Hauptstraße 60

Wir gedenken an

Inge Mayerhofer Langner 

Herta Schiegl 

Maria Aschauer 

Josef Teffer 27.02.1926 25.11.2022 Hauptstraße 138
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Geburtstag.


